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WIE DIE NATUR, SO 
AUCH WIR...
Der Frühling steht vor der Tür; eine Zeit des Er-
wachens und der Erneuerung. Die Bäume tragen 
erste Knospen, die kleinen Blumen blühen in 
bunten Farben und die Vögel singen ihre Lieder. 
Es ist eine Zeit des Aufbruchs und der positiven 
Veränderung.

Nicht nur die Natur wandelt sich, sondern auch 
wir entwickeln uns weiter. Ganz in diesem Sinne 
wurde das NBB erneuert, sprich modernisiert 
und frisch gestaltet. Sie halten quasi ein NBB 2.0 
in den Händen, wie das ja gerne im digitalen Le-
ben genannt wird.

Insgesamt soll das NBB noch etwas breiter wer-
den und wie bereits in der Februar-Ausgabe er-
wähnt, Themen wie Lesermeinungen (Leserbrie-
fe), Wissen, Jugend, Debatten und Impressionen 
aus Bichelsee-Balterswil abdecken. An dieser 
Stelle sei auch erwähnt, dass gute Fotos und Be-
richte über Natur, Geschichte, Wissenschaft, etc. 
immer sehr willkommen sind.

Das ist aber noch nicht alles in diesem Frühling. 
– Ja richtig, die Gesamterneuerungswahlen für 
den Kantonsrat stehen an. Alleine aus Bichel-
see-Balterswil treten 17 Kandidierende aus ver-
schiedenen Parteien an. Allesamt interessante 
Persönlichkeiten und Menschen, die etwas be-
wegen wollen. Lesen Sie ab Seite 36 deren Am-
bitionen und machen Sie sich ein Bild über die 
künftigen Volksvertreterinnen und –vertreter. 
Vor allem aber gehen Sie wählen. Nur wer wählt, 

hat die Möglichkeit etwas zu verändern und da 
wären wir wieder bei der Analogie zur Natur. 
Jede Entwicklung beginnt im Kleinen.

Selbstverständlich bietet das vorliegende NBB 
wie immer auch interessante und tolle Berichte 
aus der Gemeinde und Kirche sowie den Ver-
einen. Tauchen Sie ein und entdecken Sie das 
frische NBB zusammen mit all den spannenden 
Menschen darin.

Herzlichst
Patrick Hubmann

PS: Das Impressum mit den Erscheinungsdaten 
und Angaben zu Inseraten finden Sie neu hinten 
im NBB (Seite 58) und natürlich auf unserer Ge-
meindewebsite.
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GEMEINDERAT UND 
VERWALTUNG
Gemeinderat

Beitrag zu den Wahlen 

Wenn uns am Strassenrand auf unzähligen Papp-
tafeln strahlende Gesichter entgegengrinsen, 
stehen wieder Wahlen an. Was so manchen 
verärgern mag, gehört zum Wahlprozess und er-
innert uns an eine Errungenschaft, auf welche 
unsere Schweiz aufgebaut ist: die Demokratie.
Demokratie bedeutet Volksherrschaft und ist 
gemäss Wikipedia ein Begriff für «Formen der 
Herrschaftsorganisation auf der Grundlage der 
Partizipation bzw. Teilhabe aller an der politi-
schen Willensbildung».
Vor vier Jahren stand im Editorial: «Die Politiker/
innen brauchen die Wähler/innen – und das Volk 
braucht Volksvertreter/innen.» Das ist noch heu-
te so. Und sehr wichtig, damit unser demokra-
tisches System gut funktioniert. Wer also wählt 
oder abstimmt, trägt massgeblich zur Mitbe-
stimmung bei. Jede Stimme zählt!

Was nicht zählt sind Aussagen wie «Das bringt 
doch sowieso nichts!» oder «Die machen ja eh 
was sie wollen!». Denn es ist sehr wohl entschei-
dend, welche Menschen in der Regierung die 
Meinungen der Bevölkerung vertreten. Regie-
rungen entscheiden über Gesetze, genehmigen 
Budgets sowie Kredite und entwickeln Strate-
gien in sämtlichen Bereichen der Öffentlichkeit. 
Egal, ob wir sie kennen oder nicht.

Deshalb rufe ich Sie auf, an den Wahlen mitzu-
machen! Tun Sie Ihre Meinung nicht nur im Fa-
milien- oder Kollegenkreis kund, sondern werfen 
Sie Ihren Wahlzettel in die Urne oder stimmen 
Sie brieflich ab. Mit einer hohen Wahlbeteili-
gung zeigt die Bevölkerung aus Bichelsee-Bal-
terswil, dass sie Verantwortung übernimmt. Vie-
len Dank, dass Sie wählen gehen!

Christoph Zarth, Gemeindepräsident
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Gemeinderatssitzung 

Der Gemeinderat behandelte an seinen letzten 
Sitzungen unter anderem folgende Themen:
	▪ Im Rahmen des Jahresabschlusses wurden 

Beschlüsse zu finanzrelevanten Themen (Be-
wertungen, Verzinsungen, etc.) gefällt.

	▪ Die Verpachtung des Landhauses an einen 
geeigneten Interessenten wäre unter Dach 
und Fach, hätte dieser aufgrund einer für ihn 

und seine Umstände bessere Option nicht 
abgesagt. Eine weitere Bewerbung wurde 
diskutiert und mangels Professionalität ab-
gelehnt.

	▪ Dem Antrag von ThurKultur, den Gemeinde-
beitrag per 2025 um einen Franken je Ein-
wohner zu erhöhen, stimmt der Gemeinderat 
zu.

GMEINdsStAMm

Der GMEINdsStAMm geht in die nächste Runde. 
Diskutieren Sie in ungezwungener Stammtisch-
runde zu aktuellen Themen oder platzieren Sie 
Ihre Anliegen und Ideen zum Dorfgeschehen. 
Dieses Mal gastieren wir am Donnerstag, 14. 
März 2024, um 17:00 Uhr im Restaurant Löwen, 
Bichelsee. Der Gemeindepräsidenten lädt Sie 
herzlich ein.

Wie immer gilt: Die Teilnehmerzahl ist auf ma-
ximal 10 Bürger*innen beschränkt und eine An-
meldung per Mail gewünscht (christoph.zarth@
bichelsee-balterswil.ch). Die Anmeldungen wer-
den in der Reihenfolge ihres Eingangs berück-
sichtigt.

Die weiteren Daten für den GMEINdsStAMm 
2024 sind auf der Gemeindewebsite unter Ver-
anstaltungen aufgeschaltet.

Ich freue mich auf Sie.

Christoph Zarth, Gemeindepräsident

Junge Politik

Gut zehn junge Personen fanden sich am Sams-
tag, 10. Februar in der Aula Lützelmurg zum 
Kick-Off der zweiten Edition der Jugendpolitik, 
neu unter dem Namen «Junge Politik», ein. 
Mit dem Ziel, die jüngere Generation auf ihre 
politischen Möglichkeiten hinzuweisen und zum 
aktiven Mitmachen zu animieren, präsentierte 

Christoph Zarth nach einer kurzen Vorstellungs-
runde das politische System der Schweiz. Dank 
der direkten Demokratie haben Schweizerinnen 
und Schweizer neben dem Wahlrecht auch das 
Recht über Sachfragen abzustimmen.
Wer aktiv ist, kann also auch etwas bewegen. 
Wie leicht Mehrheiten, gerade auf Gemein-

destufe, erreicht werden können, zeigte der 
Gemeindepräsident eindrücklich anhand ver-
gangener Zahlen über Beteiligungen an Gemein-
deversammlungen und Abstimmungen auf.

Im Dialog mit den anwesenden Vertretern der 
Ortsparteien wurde abschliessend diskutiert, 
was für junge Menschen in unserem Dorf wichtig 
ist und wie sie sich künftig engagieren können.
Eine erste gute Möglichkeit sich aktiv am poli-
tischen Geschehen einzubringen, bieten die Er-

neuerungswahlen für den Grossen Rat vom 7. 
April 2024. Um sich als junge Person ein besse-
res Bild der ortsansässigen Kandidatinnen und 
Kandidaten zu machen, wurden die Teilneh-
menden auf das von der Interpartei organisierte 
Wahl-Podium aufmerksam gemacht.

Vor den Sommerferien soll ein Workshop zu kon-
kreten Themen stattfinden. Die Einladung erfolgt 
frühzeitig.

Christoph Zarth, Gemeindepräsident

AHV-Gemeindestelle

Personaländerung AVH/IV und Gesellschaft

Unsere geschätzte Mitarbeiterin, Frau Kristina 
Poltera, hatte am 29. Februar 2024 ihren letzten 
Arbeitstag. Trotz sofortiger und intensiver Suche 
für eine Nachfolgerin oder einen Nachfolger blie-
ben unsere Bemühungen erfolglos. Wir arbeiten 
jedoch weiterhin mit Hochdruck daran, eine ge-
eignete Person für diese Position zu finden.

In der Zwischenzeit wird deshalb eine Vakanz 
entstehen. Um einen reibungslosen Ablauf zu 
gewährleisten, werden wir die Aufgaben von 
Frau Poltera intern aufteilen. Die Bearbeitung 

der AHV/IV-Aufgaben wird von Frau Parwin Alem 
Yar übernommen, während alle gesellschaftli-
chen Themen wie Alter-, Familien- Kinder- und 
Jugendfragen von Claudia Thalmann betreut 
werden.

Wir versichern Ihnen, dass wir bestrebt sind, Sie 
in Kürze über die Nachfolgeregelung zu informie-
ren. Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
Ihre Unterstützung in dieser Übergangszeit.

Claudia Thalmann, Gemeindeschreiberin

Fusspflege- und Massagepraxis
Carmen Studer-Finsterwald
Diplomierte Fusspflegerin SFPV, Kranken-
schwester, Babymassage-Kursleiterin SVBM

Riesenbergstrasse 18
CH-8362 Balterswil
cstuder18@gmail.com
+41 71 971 20 65

www.fusspflege-und-massagepraxis.com

Neu:
Fussreflex-

zonen-Massage
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Einwohnerdienste

Praxisänderung Heimatscheine

Im Kanton Thurgau hat sich die Situation bezüg-
lich der Registrierung des Hauptwohnsitzes für 
Personen mit Schweizer Staatsangehörigkeit 
geändert. Bislang war die Hinterlegung von Hei-
matscheinen bei den Einwohnerdiensten dafür 
die Basis. Ab dem 1. Januar 2024 ist diese Praxis 
jedoch nicht mehr notwendig, da die Einwoh-
nerregisterverordnung entsprechend geändert 
wurde. Möglich wurde diese Änderung durch 
die fortschreitende Digitalisierung, die es den 
Thurgauer Gemeinden erlaubt, die benötigten 
Informationen direkt aus dem Personenstands-
register INFOSTAR zu beziehen.

Es ist davon auszugehen, dass die Heimatschein-
pflicht in den nächsten 10 Jahren in der ganzen 
Schweiz aufgehoben wird. Noch haben nicht alle 
Gemeinden und Kantone die Voraussetzungen 
geschaffen, weshalb die Situation weiterhin un-
terschiedlich ist.

Es ist wichtig zu beachten, dass diese Neue-
rung keinen Einfluss auf die persönliche Melde-
pflicht hat. Die gesetzliche Verpflichtung, jeden 
Wohnsitzwechsel innerhalb von 14 Tagen den 

zuständigen Einwohnerdiensten zu melden, be-
steht weiterhin. Für die Ausstellung von neuen 
Heimatscheinen bleibt das Zivilstandsamt der 
Heimatgemeinde verantwortlich. Bis die Hin-
terlegungspflicht in allen Kantonen der Schweiz 
aufgehoben ist, bleibt das Zivilstandsamt für die 
Ausstellung dieser Dokumente zuständig.

Die Einwohnerdienste Bichelsee-Balterswil be-
halten vorläufig das Heimatscheindepot. Ein-
wohnerinnen und Einwohner haben die Mög-
lichkeit, ihren Heimatschein persönlich während 
der Öffnungszeiten der Gemeinde abzuholen, 
sofern sie eine Unterschrift leisten.  Es wird emp-
fohlen, die zurückgegebenen Heimatscheine zu-
hause sorgfältig aufzubewahren.

In einigen Kantonen und Gemeinden ausser-
halb des Kantons Thurgau besteht weiterhin die 
Pflicht, den Heimatschein zu hinterlegen oder 
zumindest das Originaldokument bei Bedarf vor-
weisen zu können.

Parwin Alem Yar, Leiterin Einwohnerdienste

Hochbau

Feuerschutzbeauftragter der Gemeinde

Gemäss § 3 Feuerschutzgesetz ist die politische 
Gemeinde für den Vollzug des Feuerschutzes, 
insbesondere für den vorbeugenden Brand-
schutz bei Gebäuden, Anlagen und Veranstal-
tungen ohne besondere Gefährdung zuständig.

Seit Anfang 2020 hatten wir mit Herr Beat Halter 
einen kompetenten Feuerschutzbeauftragten 
an unserer Seite. Herr Halter hat sich jedoch 
entschieden, sein Amt per 1. Februar 2024 nie-
derzulegen. Aus diesem Grund haben wir nach 
einer neuen Lösung gesucht.

Wir konnten für die Aufgaben des vorbeugen-
den Brandschutzes im kommunalen Bereich neu 
die Gebäudeversicherung des Kantons Thurgau 
(GVTG), Abteilung Gemeindefeuerschutzwesen 
gewinnen.
 
Ab sofort ist jetzt Herr Eric Iselin von der GVTG 
zuständig. Er wird alle Gesuche, die durch die 

kommunale Brandschutzbehörde beurteilt wer-
den müssen, für uns behandeln. Die Gesuche im 
Bereich des vorbeugenden Brandschutzes auf 
kantonaler Ebene werden weiterhin durch den 
Gebietsverantwortlichen der GVTG, Herr Stefan 
Möckli behandelt.

Für den Gesuchsteller im Bereich vorbeugender 
Brandschutz auf kommunaler Ebene ändert sich 
folgendes:
	▪ Auf der Feuerschutzbewilligung wird das Logo 

der GVTG analog kantonale Feuerschutzbe-
willigung erscheinen.

	▪ Die Feuerschutzabnahmen werden durch die 
GVTG durchgeführt.

	▪ Die erste Ansprechperson wird in Zukunft 
die Bauverwaltung sein. Bei Fragen, die nicht 
durch uns beantwortet werden können, wird 
Herr Eric Iselin von der GVTG beigezogen.

Beatrice Rau, Leiterin Hochbau

4.5 Zimmer, 135 m2, 2. Stock
Stockenstrasse 17, 8362 Balterswil TG

Preis: CHF 720'000 inkl. Garagenplatz
Direktverkauf ohne Makler

Wohnung zum Verkaufen 

Interessiert? Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 079 211 46 73, Frau Roggensinger

- Tiefgaragenplatz
- Kellerabteil
- Li�
- verglaster Balkon

- moderne Aussta�ung
- ÖV-Anschluss
- Einkaufen in Gehdistanz
- Naherholungsgebiet

WIR GRATULIEREN VON HERZEN... 

...UND WÜNSCHEN WEITERHIN EWIGE LIEBE!

zum 55. Hochzeitstag 
am 21.03.2024

Ursula und Kurt Holinger-Leopold
Stockenstrasse 17, 8362 Balterswil
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Bauvorhaben im vereinfachten Verfahren

Damit die Baugesuchkosten für geringfügige Bauvorhaben gesenkt werden können, wurde beschlos-
sen, das vereinfachte Verfahren in der Politischen Gemeinde Bichelsee-Balterswil wiedereinzufüh-
ren.

Was kann nun alles im vereinfachten Verfahren durchgeführt werden? Dazu wurde folgende ab-
schliessende Liste erstellt:

	▪ Heizungsersatz ohne bauliche Massnahmen 
im Aussenbereich:
- 1 zu 1 Ersatz von aussen aufgestellten Wär-
mepumpen.
- Bestehende Heizung gegen Fernwärme, 
innen aufgestellte Wärmepumpe (Wasser-
Wasser, Sole-Wasser oder Luft-Wasser), Gas-
heizung, Holzheizung oder Pelletheizung aus-
tauschen.

	▪ Nutzungsänderungen von Innenräumen ohne 
bauliche Massnahmen.

	▪ Dachflächensanierung 1 zu 1 Ersatz.

	▪ Projektänderungen bei bewilligtem Bau-
projekt ausserhalb Dorfkernzone vor und 
während der Ausführung, wenn folgende 
Kriterien eingehalten werden:
- Das Gebäude nicht unter Denkmalschutz 
steht.
- Das flächenkleinste Rechteck darf nicht ver-
ändert werden. 
(IVHB Anhang 2 Figur 4.1 und 4.2)

- Die Gesamthöhe und Fassadenhöhe müssen 
beibehalten werden.
(IVHB Anhang 2 Figur 5.1)

- Keine Erhöhung der Geschossflächenziffer 
stattfindet.
(IVHB Anhang 2 Figur 8.2)

	▪ Permanente unbeleuchtete Eigenreklamen 
ab einer Fläche von 1m2 und bis zu einer 
maximalen Fläche von 5m2. 

	▪ Abbrüche von bewilligungspflichtigen Garten-
häusern und Anlagen.

Um das vereinfachte Verfahren durchzuführen, 

benötigen wir die Unterschriften der angren-
zenden Grundeigentümer. Dies wird nach Treu 
und Glauben kontrolliert. Urkundenfälschung ist 
strafbar. Ohne die Unterschriften wird es als or-
dentliches Baugesuch bearbeitet.

Beatrice Rau, Leiterin Hochbau

WIR GRATULIEREN VON HERZEN... 

...UND WÜNSCHEN VIEL FREUDE UND GESUNDHEIT!

zum 95. Geburtstag
am 12.03.2024
Maria Bühler

Höfli 6, 8363 Bichelsee

zum 95. Geburtstag
am 30.03.2024

Albert Frischknecht 
S�ckereistrasse 7a, 8362 Balterswil

zum 80. Geburtstag
am 10.03.2024

Hans Kürsteiner 
Im Tannenhof 2a, 8362 Balterwil

zum 97. Geburtstag 
am 27.03.2024 

Martha Oberholzer 
Kapellstrasse 10, 8360 Eschlikon

zum 92. Geburtstag
am 01.03.2024
Miriam Balzli 

Brenngrü�strasse 16, 8363 Bichelsee

zum 91. Geburtstag 
am 11.03.2024

Rosmarie Bürge 
Lützelrain 2, 8363 Bichelsee

zum 92. Geburtstag 
am 23.03.2024

Erna Wolfensperger 
Betreuungszentrum Wolfgang

Bahnhofstrasse 1, 9242 Oberuzwil
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Krankenkassenkontrollstelle

Information zur Prämienverbilligung 2024

Grundsatz: Der Kanton Thurgau gewährt ver-
sicherten Personen in bescheidenen wirt-
schaftlichen Verhältnissen eine individuelle 
Prämienverbilligung (IPV) für die obligatorische 
Krankenversicherung (OKP).

Wer hat Anspruch auf IPV? Die IPV wird Perso-
nen ausgerichtet, die bei einem vom Bund an-
erkannten Krankenversicherer die OKP gemäss 
KVG abgeschlossen haben und
a)   am 1. Januar 2024 ihren steuerrechtlichen 
Wohnsitz oder Aufenthalt im Kanton Thurgau 
hatten oder
b)   als Grenzgängerin oder Grenzgänger am 1. 
Januar 2024 im Kanton Thurgau erwerbstätig ist 
oder
c)   als Kurzaufenthalterin oder Kurzaufenthalter 
den gewöhnlichen Aufenthalt im Kanton Thur-
gau begründen.

Antragsverfahren: Die Gemeinden ermitteln die 
bezugsberechigten Personen aufgrund der pro-
visorischen Steuerdaten per 1. Januar 2024 und 
stellen diesen im Verlauf des Frühjahres ein An-
tragsformular zu. Nach dem 1. Januar 2024 an-
gepasste Steuerdaten werden nicht berücksich-
tigt. Das unterzeichnete Formular ist bis zum 31. 
Dezember 2024 bei der Krankenkassenkontroll-
stelle der zuständigen Gemeinde einzureichen. 
Wird diese Frist verpasst, verfällt der Anspruch. 
Eine Neubemessung ist in diesen Fällen ausge-
schlossen.

Berechnungsgrundlage Erwachsene: Massge-
bend ist die provisorische einfache satzbestim-
mende Steuer zu 100 % per 1. Januar 2024. Das 
provisorisch veranlagte steuerbare Vermögen 
darf zudem CHF 0.00 nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2024 für Erwachsene (in CHF)

 

Berechnungsgrundlage Kinder (Jahrg. 2006 – 
2023): Versicherte Kinder werden auf Basis der 
einfachen Steuer zu 100 % der Eltern, resp. der 
prämienzahlenden Person bemessen. Das pro-
visorisch veranlagte steuerbare Vermögen darf 
zudem CHF 0.00 nicht übersteigen.

IPV-Ansätze 2024 für Kinder (in CHF)

Geburt oder Zuzug nach dem 1. Januar 2024:
Nach diesem Stichtag Geborene oder Zugezoge-
ne sind erst ab 1. Januar 2025 bezugsberechtigt.

Wegzug in einen anderen Kanton: Massgebend 
sind die persönlichen Verhältnisse per 1. Januar 
2024. Erfolgt im Laufe des Jahres ein Wegzug in 
einen anderen Kanton, wird die IPV für das ge-
samte Jahr 2024 vom Kanton Thurgau ausgerich-
tet.

Wegzug ins Ausland: Der Anspruch auf IPV be-
steht bis zum Ende des Wegzugsmonats.

Junge Erwachsene in Ausbildung (Jahrg. 1999 
- 2005): Junge Erwachsene in bescheidenen 
wirtschaftlichen Verhältnissen, die sich am 31. 
Dezember 2024 in einer Ausbildung befinden, 
haben Anspruch auf 50 % der effektiven KVG-
Prämie, maximal 50 % der kantonalen Durch-
schnittsprämie (Jahr 2024: CHF 4’476.00, davon 

50 % = CHF 2’238.00). Die bezugsberechtigten 
Personen erhalten im laufenden Jahr die zuste-
hende IPV nach Kat. A – C. Sie können im Folge-
jahr eine Neubeurteilung beantragen.

Bezüger von Ergänzungsleistungen (EL) zur 
AHV- oder IV-Rente und Sozialhilfebezüger:
Bezüger und Bezügerinnen von EL erhalten eine 
EL-Prämienpauschale. Diese wird direkt der 
Krankenkasse überwiesen. Ein IPV-Antrag ist 
nicht notwendig.
Personen, die Sozialhilfe nach § 8 des Sozialhilfe-
gesetzes beziehen, erhalten eine pauschale IPV. 
Die Sozialen Dienste der zuständigen Gemeinde 
helfen, die Anträge korrekt auszufüllen.
Bei einem Wegfall der Ergänzungsleistungen 
oder der Sozialhilfe besteht möglicherweise ein 
Anspruch auf die reguläre IPV. Der entsprechen-
de Antrag muss fristgerecht eingereicht werden.

Grenzgänger: Grenzgängerinnen und Grenzgän-
ger, die am 1. Januar 2024 im Kanton Thurgau 
einer Erwerbstätigkeit nachgehen und der OKP 
unterstehen, haben den Antrag auf IPV bis am 
31. Dezember 2024 zu stellen. Wird diese Frist 
verpasst, verfällt der Anspruch.
Der Lebensmittelpunkt von Grenzgängern liegt 
im Ausland. Deshalb hat vor der Berechnung der 
IPV eine Kaufkraft- und Währungsbereinigung 
der Einkommens- und Vermögenswerte zu er-
folgen.

Kurzaufenthalter: Kurzaufenthalterinnen und 
Kurzaufenthalter mit Aufenthalt im Kanton Thur-
gau haben den Antrag auf IPV bis am 31. Dezem-
ber 2024 zu stellen. Wird diese Frist verpasst, 
verfällt der Anspruch.
Für die Berechtigung massgebend sind die 
persönlichen Verhältnisse zum Zeitpunkt der 
Rechtsunterstellung unter die Schweizer Versi-
cherungspflicht.
Der Lebensmittelpunkt von Kurzaufenthaltern 

Einf. Steuer zu 100% IPV 2024
3'180.-
2'388.-
1'596.-

bis 400.- (Kat. A)
bis 600.- (Kat. B)
bis 800.- (Kat. C)

Einf. Steuer zu 100% IPV 2024
1'164.-bis 1600.- (Kat. D)

liegt im Ausland. Deshalb hat vor der Berech-
nung der IPV eine Kaufkraft- und Währungsbe-
reinigung der Einkommens- und Vermögenswer-
te zu erfolgen.

Neubemessung: Wurde im Vorjahr nicht auto-
matisch ein Antragsformular zugestellt, oder 
können nachträglich veränderte wirtschaftliche 
Verhältnisse nachgewiesen werden, kann inner-
halb von 30 Tagen ab rechtskräftiger Feststellung 
der veränderten Verhältnisse eine Neubemes-
sung der IPV beantragt werden, insbesondere 
gestützt auf:
1.   die definitive Steuerschlussrechnung.
2.   die EL-Rückforderungsverfügung.
3.   den Entscheid zum Bezug von Sozialhilfe.
4.   den Entscheid über die Neuberechnung der 
Quellensteuer.
Wird die Frist verpasst, verfällt ein allfälliger An-
spruch.
Differenzbeträge von weniger als CHF 30.00 wer-
den nicht ausbezahlt.
Eine Neubemessung muss beantragt werden. 
Eine Neubemessung von Amtes wegen ist nicht 
zulässig.

Auszahlung der Prämienverbilligung: Die Aus-
zahlung erfolgt direkt an den zuständigen Kran-
kenversicherer. Eine direkte Auszahlung an die 
bezugsberechtigte Person ist nicht möglich.

Zuständigkeiten: Die Zuständigkeit zur Prüfung 
des Anspruches auf IPV liegt bei der Krankenkas-
senkontrollstelle der Wohnsitzgemeinde, resp. 
derjenigen Gemeinde, in welcher der Arbeitge-
ber seinen Sitz hat.

Rechtliche Hinweise: Diese Information ver-
mittelt einen allgemeinen Überblick. Rechtsan-
sprüche können daraus nicht geltend gemacht 
werden. Rechtsgrundlagen sind: KVG, TG KVG 
und TG KVV.
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GEMEINDE

Gesundheit

Teilnahme am Coop Gemeinde Duell

Im Mai 2024 heisst es wieder: «Gemeinde be-
wegt sich!» Die Gemeinde lädt alle Vereine, 
Schulen und Privatpersonen ein, sich am Coop 
Gemeinde Duell zu beteiligen. Das Ziel: Gemein-
sam möglichst viele Bewegungsminuten sam-
meln und den Titel «bewegteste Gemeinde der 
Schweiz» gewinnen.

Grosses Bewegungsangebot für alle
In Zusammenarbeit mit Vereinen, Schulen und 
Privatpersonen organisiert die Gemeinde vom 1. 
Mai – 2. Juni 2024 ein vielfältiges Bewegungs-
angebot für die ganze Bevölkerung. Ob Sport, 
Spiel oder Spass – für jeden Geschmack ist et-
was dabei.

Vereine als wichtige Partner
Die Vereine spielen beim Coop Gemeinde Duell 
eine wichtige Rolle. Sie können ihre Trainings 
öffentlich zugänglich machen, Schnupperkurse 
anbieten oder eigene Events organisieren. So 

profitieren sie von einer idealen Plattform, um 
neue Mitglieder zu gewinnen und für ihre Aktivi-
täten zu werben.

Viele Vorteile für die Vereine
Die Teilnahme am Coop Gemeinde Duell bietet 
den Vereinen zahlreiche Vorteile:
	▪ Steigerung der Mitgliederzahl: Durch die 

Öffnung der Trainings und die Teilnahme 
am Duell können Vereine neue Mitglieder 
gewinnen.

	▪ Verbesserung des Images: Die Teilnahme am 
Duell zeigt das Engagement des Vereins für 
die Gesundheit und das Wohlbefinden der 
Bevölkerung.

	▪ Steigern des Vereinszusammenhaltes: Das 
Organisieren von kleinen Projekten in den 
Vereinen, steigert die Verbundenheit unter-
einander.

Mitmachen und gewinnen!
Die Gemeinde Bichelsee-Balterswil ruft alle Ver-
eine, Schulen und Privatpersonen dazu auf, sich 
am Coop Gemeinde Duell zu beteiligen. Gemein-
sam können wir unsere Gemeinde zur «beweg-
testen Gemeinde der Schweiz» machen!

Anmeldeschluss: 31.03.2024

Gemeinde Bichelsee Balterswil
Janik Bosshard 
Auenstrasse 6, 8363 Bichelsee
Telefon: 078 705 30 91
Email: janik.bosshard@bichelsee-balterswil.ch

AMTSBLATT
Handelsregister

	hRaiffeisenbank am Bichelsee Genossenschaft, 
in Bichelsee-Balterswil, CHE-105.774.718, Ge-
nossenschaft (SHAB Nr.97 vom 22.5.2023, Publ. 
1005750927). Ausgeschiedene Personen und 
erloschene Unterschriften: Lutiger, Claudia, von 
Zug, in Frauenfeld, mit Kollektivunterschrift zu 
zweien; Weber, Georg, von Wald ZH, in Oberbü-
ren, mit Kollektivprokura zu zweien. Eingetrage-
ne Personen neu oder mutierend: Rutschmann, 
Marcel, von Dinhard, in Pfäffikon ZH (Pfäffikon), 
mit Kollektivunterschrift zu zweien (bisher: ohne 
eingetragene Funktion, mit Kollektivprokura zu 
zweien); Stengele, Marco, von Onsernone, in Us-
ter, mit Kollektivprokura zu zweien; Züger, Robin, 
von Rüti (ZH), in Rüti ZH, mit Kollektivprokura zu 
zweien.

	hHof-Garage Bichelsee AG, in Bichelsee-Bal-
terswil, CHE-108.124.267, Aktiengesellschaft 
(SHAB Nr.176 vom 12.9.2017, Publ. 3747531). 
Eingetragene Personen neu oder mutierend: 
Forster, Daniel, von Basadingen-Schlattingen, in 
Balterswil (Bichelsee-Balterswil), Präsident des 
Verwaltungsrates, mit Einzelunterschrift (bisher: 
in Hittnau); Forster, Jacqueline, österreichische 
Staatsangehörige, in Balterswil (Bichelsee-Bal-
terswil), Mitglied des Verwaltungsrates, mit 
Einzelunterschrift (bisher: Linder, Jacqueline, in 
Hittnau).

	h Swibox Investment Holding GmbH, in Bichel-
see-Balterswil, CHE-433.681.035, Gesellschaft-
mit beschränkter Haftung (SHAB Nr.237 vom 
6.12.2023, Publ. 1005902870). Ausgeschiedene 
Personen und erloschene Unterschriften: Wege- 

ner, Philipp, deutscher Staatsangehöriger, in 
München (DE), Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung, mit Einzelunterschrift; Maurer, Moritz, 
von Basel, in Zürich, Geschäftsführer, mit Einzel-
unterschrift; Röhrl, Thomas, deutscher Staatsan-
gehöriger, in Regensburg (DE), Geschäftsführer, 
mit Einzelunterschrift. Eingetragene Personen 
neu oder mutierend: Bracher, Christian, von 
Burgdorf und Rüegsau, in Oberönz (Herzogen-
buchsee), Vorsitzender der Geschäftsführung, 
mit Kollektivunterschrift zu zweien; Rüsch, Ro-
ger, von Speicher, in Speicher, Geschäftsführer, 
mit Kollektivunterschrift zu zweien.

	h SWIBOX AG, in Bichelsee-Balterswil, CHE-
106.127.183, Aktiengesellschaft (SHAB Nr.241 
vom 12.12.2022, Publ. 1005626247). Ausge-
schiedene Personen und erloschene Unterschrif-
ten: Zwahlen, Hans-Ulrich, von Schwarzenburg, 
in Boll (Vechigen), Präsident des Verwaltungsra-
tes, mit Kollektivunterschrift zu zweien; Huwiler, 
Walter, von Bichelsee-Balterswil und Buttwil, in 
Feusisberg, Mitglied des Verwaltungsrates, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien. Eingetragene 
Personen neu oder mutierend: Rüsch, Roger, 
von Speicher, in Speicher, Präsident des Verwal-
tungsrates, mit Kollektivunterschrift zu zweien 
(bisher: Mitglied des Verwaltungsrates, mit 
Kollektivunterschrift zu zweien); Hagmann Treu-
hand AG (CHE-105.409.242), in Bern, Revisions-
stelle (bisher: Hagmann Treuhand AG).

	hRaiffeisenbank am Bichelsee Genossenschaft, 
in Bichelsee-Balterswil, CHE- 105.774.718, Ge-
nossenschaft (SHAB Nr.22 vom 1.2.2024, Publ. 
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1005950238). Ausgeschiedene Personen und 
erloschene Unterschriften: Kaufmann, Michèle, 
von Schleitheim, in Zihlschlacht (Zihlschlacht-Sit-
terdorf), mit Kollektivprokura zu zweien. Einge-
tragene Personen neu oder mutierend: Fässler, 
Michael, von Alpthal, in Jona (Rapperswil-Jona), 
mit Kollektivprokura zu zweien; Zimmerli, Esther 
Barbara, von Oftringen, in Madetswil (Russikon), 
mit Kollektivprokura zu zweien.

Handänderungen

	h14. Februar 2024, Bichelsee-Balterswil, 
Grundstück Nr.464, 12’885 m2, Wald, Schloss-
berg; Veräusserer Hänseler Peter, Istighofen; Er-
werber Raschle Rolf, Bichwil.

Erteilte Baubewilligungen

Sie haben keine Zeit Ihre Website aktuell zu halten?
Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.Dann ist unser Rundum-sorglos-Paket genau richtig.

Appmulti AG
8363 Bichelsee
071 350 13 80
info@appmulti.ch

Die Medien-Experten für
# Internetauftritte
# E-Mail-Newsletter
# Webshops
# Logo & Graphic Design

Ab 49 Franken eine top aktuelle Website -  inkl. Sicherheitsupdates

49.- / Mt

	hBaugenossenschaft Balterswil, Rückbau Mehr-
familienhäuser Bäumliackerstrasse 4 /6, Neubau 
2 Mehrfamilienhäuser mit Tiefgarage, Bäumlia-
ckerstrasse 4 /6, Balterswil

	hDaniel und Marlies Höpli, Fensteranpassun-
gen an Ost- und Nordfassade sowie innere be-
willigungsfreie Umbauten, Lohstrasse 26a, Bal-
terswil

	h Simone Sieder, Ersatz der Ölheizung durch 
eine aussen aufgestellte Luft/Wasser-Wärme-
pumpe, Ringstrasse 14, 8363 Bichelsee

	hCorina und Antonio Laurino, Neubau Pool, 
Furthstrasse 1, 8363 Bichelsee

	hBrigitte und Dieter Scheuermann, Ersatz Oel-
feuerung durch eine Luft/Wasser-Wärmepumpe 
mit Umnutzung des Tankraums zu Technikraum 
Auenwiesenstrasse 12, 8363 Bichelsee

	hMichael Hug, Balkonanbau an EFH (nachträg-
liches Baugesuch), Feldstrasse 9, 8363 Bichelsee

	hAdelheid und Kalsang Imhof, Ersatz Dachstuhl, 
neue Giebelwand im DG Nord-West, Einbau zu-
sätzliche Fenster Giebelwand Nord-West und 
Süd-Ost, Hauptstr. 47, 8362 Balterswil

Hinweis:
Die laufenden Baugesuche sind auf der Website 
der Gemeinde Bichelsee-Balterswil aufgeschal-
tet.

Andrea Studer, Mitarbeiterin Bau & Umwelt

KIRCHEN

Kath. und evang. Kirchgemeinde Bichelsee-Balterswil

Sternsingen 2024

Zwanzig gut gelaunte und top motivierte Stern-
singerinnen und Sternsinger begrüssten Si-
mon Bachmann und Pfarrer Appl  am Sonntag 
07.01.2024 in der katholischen Kirche. Während 
eines stimmungsvollen Gottesdienstes wurden 
die Kleber und Kreiden gesegnet und die Stern-
singerinnen und Sternsinger trugen die 1. Stro-
phe des bekannten Liedes «Das isch de Stärn vo 
Betlehem» vor.

In diesem Jahr kommt das Geld der Aktion «Ge-
meinsam für unsere Erde in Amazonien und 
Weltweit» zugute. Nach dem Gottesdienst zo-
gen die Kinder von Tür zu Tür und waren trotz 
des nicht allzu tollen Wetters begeistert dabei. 
Nach dem Mittagessen machten sich die Grup-
pen rasch wieder auf den Weg.

Dank dem tollen Einsatz konnte der ansehnliche 
Betrag von über CHF 4’700 gesammelt werden, 

der viel Freude bringt und dankbare Herzen er-
füllt. 
Wir bedanken uns bei allen grosszügigen Spen-
derinnen und Spender von ganzem Herzen. 
Ohne sie wäre das nicht möglich. 

Ein grosses Dankeschön gebührt unseren Kö-
chinnen, Sibilla Schmid und Jasmine Pfister, die 
die Kinder mit zwei verschiedenen Pastasaucen, 
Salat und Zvieri verwöhnten. Ebenso danken wir 
auch den vielen Helfern und Helferinnen, sei das 
beim Einkleiden am Samstag oder bei der Beglei-
tung der Gruppen am Sonntag. Ohne sie wäre 
der Anlass nicht möglich. Herzlichen Dank.

Wir freuen uns jetzt schon aufs nächste Stern-
singen am Sonntag, 12.01.2025.

Mirjam Hug / Simon Bachmann
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Kath. und evang. Kirchgemeinde Bichelsee-Balterswil

Rassige Musik, tiefgründige Gedanken und Spendier-

freude am Suppentag in Bichelsee

„Weniger ist mehr“, heisst das Thema der diesjährigen Fastenkampagne. So auch das Motto am 
ökumenischen Gottesdienst mit anschliessendem Suppenessen in der Traberturnhalle.

„Weniger ist mehr“, begrüsste Pfarreiseelsorger 
Bachmann die Kirchenbesucher und witzelte mit 
Anspielung auf die vollen Kirchenbänke. Heute 
sei es eher umgekehrt, es habe mehr als weni-
ger. Das Wortspiel „weniger ist mehr“, zog sich 
wie ein roter Faden durch den ganzen Anlass.
  
Mit einer breiten Klangpalette und einer gehö-
rigen Power sangen sich die „the joyful singers“ 
und ihre Band unter der Leitung von Sabrina 
Bachmann in die Herzen der Zuhörer. Es war 
Gospel vom Feinsten mit ansteckenden Rhyth-
men. Die Funken sprangen bereits ab dem ers-
ten Song über.

Pfarrer Appl las aus der Bibel bei 1 Könige 19,1-
13. Ergänzend setzten drei Jugendliche das Ge-
sagte mit Bedacht und Sorgfalt in Szene. Die 
biblische Geschichte erzählt, wie Elija sich für 
den Glauben seines Volkes einsetzt. Er gibt alles, 
immer mehr und mehr und trotzdem reicht es 

nicht. Er muss flüchten, damit er nicht getötet 
wird. Er ist verzweifelt, möchte sterben. Er steht 
vor dem Nichts. Und in diesem Nichts erfährt 
er Gottes Gegenwart. Nicht im Sturm, nicht im 
Feuer, sondern in der Stille. Pfarrer Appl strich 
in seinen interessanten Überlegungen die Paral-
lelen vom Bibeltext zum heutigen Alltag heraus. 
Elija wurde mehr und mehr überfordert. Geht es 
uns nicht manchmal ähnlich? Es kommt immer 
mehr und mehr hinzu. Bis wir nicht mehr weiter 
können. Im Allgemeinen kann die Weltentwick-
lung als Beispiel dienen. Auf Corona folgt der 
Krieg, der Hunger, die Verfolgung, die Verzweif-
lung. Doch was die Erfahrung im Kleinen wie im 
Grossen zeigt: Gott finden wir nicht im Lärm, im 
Sturm, sondern im Unscheinbaren, im Kleinen, 
im Weniger. Und gerade dort ist Gottes Gegen-
wart spürbar. Und Gott verspricht: Ich bin da. 
Ich lasse dich nicht allein. Gerade dann, wenn 
du es am nötigsten hast. Und aus dem Wenigen 
wächst wieder mehr: Kraft, Hoffnung und Ver-
trauen.

Passend zum Thema wurden auch die Fürbitten 
formuliert: Bitte um weniger Bedrohung und 
mehr Sicherheit, weniger Krieg und mehr Frie-
den. Fehlen durfte auch das gemeinsam gespro-
chene Vater unser/unser Vater und das Segens-
gebet nicht. Und zu guter Letzt heizten the joyful 
singers den Zuhörenden mit „Rock my soul“ und 
„Amen“ nochmals so richtig ein. Natürlich durfte 
da auch eine Zugabe nicht fehlen.

Gut gelaunt und in gelöster Stimmung gings 
nach dem Gottesdienst weiter in die  Traberturn-
halle, wo bereits die fein duftenden Suppen auf 
ihre Abnehmer warteten. Jugendliche aus dem 
Firm- und Konfirmandenkurs bedienten die Gäs-
te überaus zuvorkommend und freundlich. Auf 
den Tischen standen Spendenkässeli, welche vor 
dem Nachhauseweg fleissig gefüttert wurden. 
Natürlich fehlte auch das Kuchenbuffet nicht. 

Teilweise hätten die Frauen hinter dem Tresen 
vier Hände benötigt, um dem Andrang Meister 
zu werden. Doch auch das Anstehen am Buffet 
hatte seine Vorteile, denn so entstanden wieder 
neue Gespräche mit anderen Gästen. Es war toll, 
dass so viele Leute die Gelegenheit zum geselli-
gen  Zusammensein ergriffen hatten und diesem 
Anlass beiwohnten.

Claudia Widmer

Verstärkung gesucht!

Unsere Chinderchile, ehemals Sonntagschule, sucht für das
Leiterteam Unterstützung.

Hast Du Zeit, Lust und Freude zusammen mit Kindern vom 1. 
Kindergarten bis ca. 4. Klasse biblische Geschichten zu erleben?

Du bist aufgeschlossen, erzählst gerne Geschichten, Bastelarbeiten sind 
auch kein Fremdwort für Dich und ab und zu eine Stunde in der freien 

Natur zu verbringen macht dir Spass, dann bist Du bei uns genau 
richtig.

Unsere Chinderchile findet mehrheitlich einmal im Monat am 
Sonntagmorgen von 10:15 Uhr bis 11:15 Uhr im evangelischen 

Kirchgemeindehaus in Bichelsee statt.

Nadine Meier, Tel: 079 830 09 30, freut sich auf deinen Anruf, so dass 
Du mal in eine Stunde reinschnuppern kannst.
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Oekumenischer Seniorenkreis

Millionen, Lügenkarussell und geschundene Lachmuskeln

Die Tische in der Traberturnhalle waren bis auf den letzten Platz besetzt. Es herrschte eine geselli-
ge und gemütliche Stimmung voller Vorfreude auf den Theaternachmittag. Bruno Flater, Präsident 
des Seniorenkreises, kündete das Lustspiel „WG Wahnsinn“ von Claudia Gysel an und kitzelte mit 
seinen lockeren Sprüchen bereits an den Lachmuskeln. Gespielt wurde das Stück von der Theater-
gruppe Neubrunn.

Kaum hatte sich der Vorhang geöffnet, jagte 
eine Pointe die nächste. Das Theaterstück hatte 
es in sich. Es handelte von einem Lottogewinn, 
einer Erbschaft mit Klausel und einem Lügenka-
russell. Die Parodie auf’s Leben wurde von den 
Schauspielenden wunderbar umgesetzt und 
die verschiedenen Charaktere super herausge-
spielt. Im Speziellen brillierte an diesem Nach-
mittag die Darstellerin in der Rolle von Lilo, als 
verkannte Schauspielerin - göttlich gespielt und 
authentisch wiedergegeben.  Das Theater hatte 
nebst all dem Lustigen aber auch einen ernsten 
Hintergrund. Die Fragen „verdirbt das Geld den 
Charakter“ und „wie ehrlich sind wir uns und 
den andern gegenüber“, wurden darin aufge-
worfen. Doch auf humoristische Art und Weise 
fanden auch diese Fragen eine Antwort, denn 
jeder weiss, dass er sich dabei selbst an der Nase 
nehmen muss.

„Das tut einfach gut!“, so drückte eine Besu-
cherin ihre Gefühle nach dem Bühnenstück aus 
und freute sich wie alle anderen Besuchenden 
am servierten Schlorzifladen. Das „i“-Tüpfelchen 
war der Rahmtupfer, der, je nach Wunsch, grös-
ser oder kleiner ausfiel und von den fleissigen 
Helfenden auf den Schlorzifladen gespritzt wur-
de. En Guete!

Ein heiterer, amüsanter Nachmittag ging zu 
Ende. Ob sich am folgenden Tag da und dort der 
Muskelkater in der Bauchgegend eingeschlichen 
hatte?

Claudia Widmer
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Mädchen- und Jugendriege Balterswil

Hallenjägerballturnier in Frauenfeld

Am Sonntagmorgen 18. Februar 2024 machte sich die Jugendriege 
Balterswil auf den Weg nach Frauenfeld ans TKB-Jägerballturnier.

Lautes Jubelgeschrei war bei den über 400 Kindern zu hören. Die 
Mädchen starteten mit zwei Mannschaften. Für die jüngeren Jungs 
war das Spiel schneller als gewohnt, da sie bei den älteren Jungs aus-
helfen durften. Von Spiel zu Spiel wurden die Kinder schneller, spiel-
ten gemeinsam für jeden Treffer und erreichten die Ränge 5, 6 und 9. 
Bravo! Ihr habt alles gegeben und euer guter Teamgeist ist Gold wert!

Am Schluss gab es für alle Kinder einen Preis. Danke auch an Kampf-
richtern, FahrerInnen, Fans und LeiterInnen.

Mirjam Graf
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MuKi Balterswil

Fasnacht im MuKi

Nebst dem Schmücken von unserem Fasnachtswagen mit Ballons und Luftschlangen turnten wir 
in unserer Fasnachtstunde im MuKi mit farbigen Tüchern, Ballons, Ringen, Bällen und rannten mit 
einem «Hexenbesen» durch die Turnhalle.

Es war ein schöner, farbiger Morgen mit vielen tollen Verkleidungen!
Sarah Stark

AXA
HHaauuppttaaggeennttuurr  TTiimmoonn  KKeelllleerr 
Wängistrasse 12
8355 Aadorf
Telefon 052 365 13 14
AXA.ch/aadorf

Ihr Partner für alle Versicherungs- 
und Vorsorgefragen

Aussendienstmitarbeiter:

RRaapphhaaeell  EEuuggsstteerr 
raphael.eugster@axa.ch

PPaassccaall  OObbeerrhhoollzzeerr 
pascal.oberholzer@axa.ch

EElliiaass  SScchhwwyyzzeerr
elias.schwyzer@axa.ch

DDrraaggaann  MMiirriicc 
dragan.miric@axa.ch

Musikgesellschaft Bichelsee-Balterswil

Zweimal 25 Jahre aktiv für ihre Leidenschaft, die Musik!

Am 23.02.2024 fand die 139. Jahresversammlung der Musikgesellschaft Eintracht Bichelsee-Bal-
terswil im Restaurant Krone in Balterswil statt. Nach einem feinen Nachtessen führte der Präsident 
Ralph Sauter routiniert und mit Humor durch die Versammlung.

An der diesjährigen Jahresversammlung der 
Musikgesellschaft Eintracht Bichelsee-Balterswil 
gab es guten Grund zu feiern.

Kassierin Sandra Koller präsentierte eine sehr 
erfreuliche Jahresrechnung, dank der erfolgrei-
chen Anlässe, wie Unterhaltungsabend, Kirchen-
konzert und Chlausanlass.

Der Grossteil des Vorstandes konnte wiederge-
wählt werden. Einzig Fabian Bosshard hat seinen 
Rücktritt eingereicht. An seiner Stelle wurde Rolf 
Alpiger neu im Vorstand willkommen geheissen.
Die interessanten Jahresberichte von Dirigentin 
Tina Egger und Präsident Ralph Sauter liessen 
das vergangene Vereinsjahr mit seinen Höhe-
punkten Revue passieren.

Drei junge Musikerinnen haben sich entschlos-
sen, dem Verein beizutreten, Evelyne Feuz, Mi-
chelle Dietschweiler und Valeria Amrhein. Sie 
stellten sich ganz spontan und sehr humorvoll 
und witzig ihren Kolleginnen und Kollegen vor, 
was mit einem ausgelassenen Applaus gewür-
digt wurde. Dem gegenüber standen leider auch 
zwei Austritte.

Zwei ganz spezielle Jubiläen durften dieses Jahr 
gefeiert werden, nämlich 25 Jahre Aktivmit-
gliedschaft von Bernadette Eugster und Rolf 
Alpiger. Sie ernteten für ihr Engagement und 
ihre Leidenschaft für die Musik einen riesigen 
Applaus.

Auch die Jugendförderung, welche an der letz-
ten Jahresversammlung, durch die Einsetzung 
von Jugendobmann Markus Vetterli ein Gesicht 
bekommen hat, erreichte durch den Einsatz des 
Teams, dass bereits neun Kinder in ihrer musika-
lischen Ausbildung unterstützt werden können.

Dieses Jahr darf man sich auf ein spannendes 
Unterhaltungskonzert am 13.04.2024, das Kir-
chenkonzert am 03.11.2024, den Chlausanlass 
vom 03.-08.12.2024 und Auftritte an verschiede-
nen Anlässen in der Gemeinde freuen.

Agnes Sammali
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Schützengesellschaft Balterswil - Ifwil

Am 29. Thurgauer Apfelschuss ein starkes Zeichen gesetzt

Mit dem 10m J+S Luftgewehrtraining ab Oktober 2023 begann die Qualifikation für den Final am 
Thurgauer Apfelschuss für Jugendliche unter 16 Jahre. Regelmässig nahmen am Mittwoch- und 
Samstagnachmittag rund 50 Jugendliche teil.

Der Final zu Jahresbeginn wird in Frauenfeld in 
4 Alters- und Schiessstellungskategorien durch-
geführt. Bei 49 Finalistinnen und Finalisten war 
Balterswil-Ifwil mit 17 Sportlerinnen und Sport-
ler vertreten. Bei den Jüngsten waren die Bal-
terswiler mit 12 von 23 Startberechtigten do-

minant. Dies drückte sich in der Rangliste aus. 
Nian Wirth wiederholte seinen Vorjahressieg mit 
einem noch nie geschossenem Resultat von 194 
Pt. bei möglichen 200 Pt. Mit Livia Amrhein (3.) 
und dem Vorjahreszweiten Mirco Romer (4.), 
Claudio Amrhein (5.), Andrin Meier (6.) und Vin-
cent Lieberherr (8.) reihten sich fast alle vorne in 
der Rangliste ein.

Nur ganz knapp, eine 5 
machte es aus, verfehlte 
Nico Wirth den Sieg in 
seiner Kat. Mit 2 Pt. mehr 
und es hätte gereicht. 
Aber Rang 3 in seiner 
schwierigen Schiessstel-
lung ist super.
	

Ein sicherer Wert sind stets Romy Crimi und Sa-
lome Schwager. Sie schlugen sich prächtig und 
liessen etliche hinter sich. Aber gegen die vor-
wiegend im TG- und CH-Förderkader trainieren-
den gleichaltrigen Mädchen fehlt vor allem das 
richtige Training und die sehr teure Ausrüstung. 
Auffallend viele Mädchen betreiben den 10m 
Luftgewehrschiesssport.

Nachwuchskurs 300m 
Der JS - Kurs beginnt am Samstagnachmittag, 06. April 2024 in Aadorf. Mädchen und Knaben ab Jahr-
gänge 2004 – 2014 können an diesem Kurs teilnehmen.

Armin Schilling
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DTV Balterswil

67. Jahresversammlung DTV Balterswil

Bevor es richtig mit der Versammlung los ging, 
durften die Turnerinnen gemeinsam ein fried-
liches Abendessen geniessen. Wir wurden mit 
einem feinem Apero und einer Suppe von der 
Krone verköstigt. Nach dem gemütlichen Eintref-
fen ging es dann mit der eigentlichen Versamm-
lung los.

Die diesjährige Jahresversammlung wurde vom
Ensemble «Hültze Glechter», bestehend aus den 
jungen Talenten Salome Schwager, Nils Rutis-
hauser und Michael Heynen mit vier wunderba-
ren Stücken eröffnet. Gespielt wurden diese auf 
dem Xylophon und dem Marimba.

Anschliessend schaute der DTV auf ein erfolg-
reiches Turnerjahr zurück. Die Wettkämpfe fan-
den wieder in normalem Rahmen statt und die 
Stimmung war wie immer sehr gut. Als Highlight 
der Saison 23 ist sicherlich das Zürcher Kantonal 
Turnfest in Dägerlen zu erwähnen.

Anschliessend ging es mit dem eher bürokrati-
schen Teil weiter.
Das Co-Präsidium bestehend aus Karin Brühwiler 
und Sabina Zuber hatte im vergangen Jahr viel 
Zeit dafür investiert die Statuten zu überarbeiten 
und zu erneuern. Gemeinsam wurden die Statu-
ten dann besprochen und angenommen. Eine 
nennenswerte Veränderung ist, dass man neu 
auch Passivmitglied des DTV Balterswil werden 
kann.

Zudem durften wir mehrere Ehrungen und Jubi-
läen feiern! Wie auch ein neues Vorstandsmit-
glied willkommen heissen und ein ehemaliges 
verabschieden.
Anstelle von Bernadette Principe wird nun neu 
Irene Bürgi die Vorstandsvertretung der Frauen 
zwei übernehmen. Wir danken Bernadette herz-
lich für ihr Engagement und ihre Zeit, die sie sich 
immer wieder zusätzlich für den Verein genom-
men hat und wünschen ihr nun ein friedliches 

v.l.n.r. Sabina Zuber, Mechtild Federer, Emmi Schwager und Susanne Kuttelwascher

Dabeisein als Turnerin. Irene 
Bürgi wünschen wir viel Erfolg 
und Freude für ihre neuen Auf-
gabe.

Jubiläum durften dieses Jahr 
folgende Frauen feiern:
	▪ Regine Imhof, 15 Jahre
	▪ Sabina Zuber, 25 Jahre
	▪ Susanne Kuttelwascher, 35
	▪ Mechtild Federer, 50 Jahre
	▪ Emmi Schwager, 50 Jahre
	▪ Margrit Hollenstein, 60 

Jahre

Es ist immer wieder unglaublich schön zu sehen, 
wie treu die Turnerinnen dem Verein bleiben 
und es zeigt von einem sehr schönem Zusam-
menhalt.

Nach den Ehrungen besprachen wir noch das 
kommende Turnerjahr und man kann die Vor-
freude schon jetzt spüren. Dieses Jahr haben die 
Turnerinnen jedoch einiges vor und einen straf-
fen Turnplan. Sie werden an mehr Wettkämpfen 
teilnehmen wie normalerweise, so werden die 
Damen 1 zusammen mit den aktiven des Turnvereins am Glarner Turnfest und auch an der Zürcher 
Regionalsmeisterschaft anzutreffen sein. Da der Tannzapfencup und die RMS am selben Tag sind, 
werden die Turnerinnen am Morgen in Dussnang und am Nachmittag in Thurbental turnen. Wir 
freuen uns über jeden Fan.

Als der sachliche Teil fertig war, haben wir den Abend noch bei einem gemütlichen Beisammensein 
mit Dessert und Kaffee ausklingen lassen.

Alisha Hottinger

Brot des Monats
«Pane Nostrano»

071 971 16 54  |  www.beck-bosshard.ch

Bäckerei-Konditorei
Priska & Martin Bosshard

Hackenbergstrasse 5
8362 Balterswil

Jetzt aktuell
Praliné-Eier und Osterhasen
Osterhasen mit veganer Schoggi
natürlich alles hausgemacht

Aktion im März: Berliner 5 für 4

Jetzt lohnt sich ein Besuch in der Osterbäckerei besonders!

Sonntag

7.30 – 11.30

geöffnet!

knuspriges Sauerteigbrot
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Männerchors Neubrunn

Eine Lied-Uraufführung und viele glückliche Menschen

An drei Tagen, vom 16. bis 18. Februar, konnte 
man in der Traberhalle in Bichelsee die Unterhal-
tung des Männerchors Neubrunn besuchen. Gut 
600 Menschen erwiesen dem Neubrunner-Chor 
ihre Ehre und man muss den knapp 30 Sängern 
schon einiges an Hochachtung entgegenbringen. 
Nach intensiven Vorarbeiten traten sie an drei 
Tagen auf der Bühne auf, standen in der Küche 
ihren Mann, wirkten im Service und lockten mit 
einer reichhaltigen Tombola und einer Bar sowie 
mit Tanzmusik. Der Männerchor kann stets auf 
die Mithilfe der Ehefrauen zählen, deren Ku-
chenbuffet einfache eine Sünde wert war.

Dieser Gesang
Der Männerchor offerierte dem Publikum einen 
Liedervortrag in drei Blöcken, vom Frühling über 
das Wunschkonzert zur Kulinarik. Dirigent Daniel 
Stamm hat bei der Liederauswahl stets grosses 
Geschick, dachte man doch etwa beim Anfang 

von Robert Papperts „Bierlied“ doch wirklich, 
es sei direkt für die Neubrunner arrangiert wor-
den. Ein Engagement von Seiten des Dirigenten, 
seines Vaters und des Autoren Bruno Höck be-
durfte es indes beim „Dä Birebaum“. Das Thur-
gauer Mundartstück für Schulkinder wurde für 
die Neubrunner umgeschrieben und so kam es 
am Unterhaltungswochenende auch zu einer 
wunderbaren Uraufführung. Es muss nicht extra 
betont werden, aber der Männerchor vermoch-
te in allen drei Sparten zu begeistern, die Sänger 
waren auch am Sonntag trotz des rundum hohen 
Einsatzes mit Freude und sattelfest dabei. So gab 
es denn auch einen frenetischen der Applaus für 
den „Chinesenmarsch“ von Wilhelm Decker, die-
sen Zungenbrecher meisterten sie einmal mehr 
souverän und zur Freude der gutaufgelegten 
Anwesenden. Daniel Stamms Kommentar am 
Sonntag galt der Zuhörerschaft: „Das Publikum 
war dreimal sehr herzlich, einfach sensationell.“

Die Theatergruppe
Mit dem Zweiakter „WG-Wahnsinn“ von Clau-
dia Gysel traf die Theatergruppe gezielt die 
Lachnerven. Im Lustspiel brillierten Christian 
Sprecher als Franz, Manuela Spörri als Lilo und 
Daniela Weiss als Evi. Drei, die in einer Wohn-
gemeinschaft finanziell schwach durchs Leben 
gehen. Da wäre der mögliche Lottogewinn von 
10 Millionen mehr als willkommen. Aber wie im 
richtigen Leben kommt der nicht einfach so und 
letztendlich gar nicht ins Haus geflattert. Greth 
Lüscher als Erbtante Hermine, und Dominic Lü-
scher als Chat-Partner von Evi sorgen so neben-
bei für Aufregung, wie auch Ueli Oberholzer als 
Oskar Müller von der Behörde. Denn für die WG 
winkt eine unerwartete Erbschaft. Regisseurin 
Hanni Büchi hat mit der Theatercrew, die sich 
am Sonntag überstellig zeigte und nicht mehr 
überall ans Drehbuch hielt, diverse Gags einge-
baut. Raymonde Büchi (Souffleuse), Christoph 
Schenk (Bühnenbild), Nathalie Stahel und Esther 
Stöcklin (Maske) waren die versteckten Mitwir-

ker des Stücks. Gutgelaunt verliess das Publikum 
am Ende den Saal und das Resümee von Roland 
Bosshard, dem Präsidenten des Männerchors 
Neubrunn, hätte kürzer und pointierter nicht 
sein können: „Wir haben viele Menschen glück-
lich gemacht.“

Renate Gutknecht
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Jugendverein Bichelsee-Balterswil

Beliebter Treffpunkt für Jugendliche

Gemütliche Mittwoche und volle Freitage
Der Jugendtreff Groovy ist auch im neuen Jahr 
ein beliebter Treffpunkt für Jugendliche in der 
Gemeinde. An den Mittwochabenden geht es 
eher ruhig zu, während an den Freitagen Hoch-
betrieb herrscht.

Billard, Musik und Pizza
Die Stammkunden der 1. Oberstufe nutzen die 
Mittwochabende im Jugendtreff Groovy, um Bil-
lard oder Tischfussball zu spielen oder Musik zu 
hören. Die dicken Wände des Luftschutzkellers 
sorgen dafür, dass die Lautstärke die Umgebung 
nicht stört. An den Freitagen hingegen ist der 
Treff meistens sehr gut gefüllt. Jugendliche aus 
allen Oberstufenklassen kommen zusammen, 
um sich zu unterhalten, Musik zu hören und Piz-
za zu essen. Der Kiosk brummt und der Duft von 
frischer Pizza liegt in der Luft.

Gute Stimmung und willkommene Gäste
Die beiden Treffleiterinnen, Andrea Meier und 
Grace Von Moos, sorgen dafür, dass im Jugend-
treff Groovy eine angenehme Atmosphäre 
herrscht. Sie sind Ansprechpartnerinnen für die 
Jugendlichen und unterstützen sie bei Fragen 
und Anliegen. «Es ist uns wichtig, dass sich alle 
Jugendlichen im Treff willkommen fühlen», so 
Andrea Meier. «Wir möchten einen Ort bieten, 
an dem sie sich entspannen, Kontakte pflegen 
und einfach Spass haben können.»

Offen für alle ab der 1.Oberstufe
Der Jugendtreff Groovy ist offen für alle Jugend-
lichen ab der 1.Oberstufe. Die Öffnungszeiten 
sind mittwochs von 19 bis 21 Uhr und freitags 
von 19 bis 22 Uhr.

Weitere Informationen über den Treff und seine 
Angebote finden sich auf der Homepage:
groovy-7.jimdosite.com.

Andrea Meier, Treffleiterin
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Grossratswahlen Kanton Thurgau 2024

17 Kandidierende aus Bichelsee-Balterswil

An den Grossratswahlen 2024 stellen sich ins-
gesamt 1’014 Kandidatinnen und Kandidaten 
für die 130 Grossratssitze zur Wahl. Das sind 26 
Kandidierende mehr als 2020 und damit so viele 
Kandidaturen wie noch nie. Alleine aus Bichel-
see-Balterswil kandidieren erneut 17 Personen.

Am 7. April 2024 wählen die Stimmberechtigten 
im Kanton Thurgau 130 Kantons- und 5 Regie-
rungsräte. Für die 130 Sitze im Grossen Rat ste-
hen den Wählenden über 1’000 Kandidierende 
auf 55 Wahllisten zur Verfügung.
Der Frauenanteil ist mit 38 % leicht höher als vor 
vier Jahren (2020). Das durchschnittliche Alter 
aller Kandidatinnen und Kandidaten liegt bei 
47 Jahren. Interessant ist, dass der Anteil 65+ 
gestiegen ist. Demgegenüber ist der Anteil von 

unter 26-Jährigen gesunken.

Der Bezirk Münchwilen hat erneut «nur» 22 
Sitze und damit den kleinsten Sitzanteil im Kan-
tonsrat. Trotzdem stellen sich 17 Personen aus 
Bichelsee-Balterswil zur Wahl. Wer die Kandi-
dierenden sind, was sie zur Wahl motiviert und 
welche Partei sie vertreten, können Sie auf den 
folgenden Seiten entnehmen.

Nutzen Sie diese Gelegenheit und gehen Sie 
wählen. Dieses Privileg sollten wir gerade in der 
heutigen Zeit sehr schätzen.

Patrick Hubmann, Redaktionsleiter

Fleischmann Immobilien AG 
Telefon 052 722 14 10      info@fleischmann.ch      www.fleischmann.ch

«Ihre Wohnsituation ändert sich? Gerne 
begleiten wir Sie professionell und er-
folgreich beim Verkauf Ihrer Immobilie.» 
Matthias Fleischmann, Francine Gaggioli und 
Andreas Uhlmann - die Liegenschaftsexper-
ten in der Region Hinterthurgau.

Weiterhin Qualität aus Bichelsee.

Montag-Donnerstag 13.30–17.00 Uhr, Freitag 13.30–16.00 Uhr
1. Samstag im Monat 9.00–12.00 Uhr

8363 Bichelsee · Tel 071 970 06 47 · www.erfolg-label.ch
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Kilian Imhof, 27.02.1968, Schulleiter / Diplomtrainer, Balterswil
Seit insgesamt sieben Jahren darf ich mich im Grossen Rat für unseren 
schönen Kanton und unsere Gemeinde einsetzen. Politische Lösungen 
sehen oft einfach aus. Es zeigt sich, dass nur sinnvoll umgesetzt werden 
kann, was von der Mehrheit getragen wird. Dazu sind oft viel Überzeu-
gungsarbeit und Kompromissbereitschaft nötig. Ich führe als Präsident 
die Fraktion Die Mitte/EVP, welche für tragbare und überzeugende 
Lösungen steht. Als Lehrer, Schulleiter und vierfacher Vater setze ich 
mich für eine funktionierende Schule und gute Rahmenbedingungen 
für Familien ein. Energie, Klima und Umwelt sind Themen, welche wir 
mit Augenmass angehen müssen. Die Bedingungen für unsere (Land-)
Wirtschaft müssen vernünftig bleiben. Bei der Zuwanderung braucht es 
Lösungen für die anstehenden Herausforderungen. Für Ihre zwei Stim-
men für meinen Sitz bedanke ich mich sehr.

Julian Imhof, 01.06.1999, Primarlehrer, Balterswil
In Bichelsee-Balterswil durfte ich aufwachsen, zur Schule gehen und 
heute das Gemeindeleben aktiv mitgestalten - sei es im Vorstand des 
TV Balterswil, in der «Jungen Politik» oder mit Familie und Freunden. 
Bildung und Sport sind mir aber nicht nur in der Freizeit, sondern auch 
beruflich als Primarlehrer ein grosses Anliegen. In der Schule darf ich mit 
den Kindern viele schöne Momente des Zusammenwachsens und des 
gemeinsamen Lernens erleben. Ich sehe aber auch viele soziale Schwie-
rigkeiten und bürokratische Baustellen, die nur politisch gelöst werden 
können. In meinen Augen muss die Schule wieder schlanker, agiler und 
attraktiver werden, um mit dem immer schnelleren Wandel der Zeit mit-
halten zu können. Dieser Verantwortung möchte ich mich gerne stellen. 
Vielen Dank für Ihre Stimme!

Michelle Schneider, 22.07.1999, Primarlehrerin, Balterswil
Ich kandidiere für den Grossen Rat des Kanton Thurgau, da junge und 
innovative Lösungen auch in unserem Kanton sehr wertvoll sind. Nach 
der Matura, einem Auslandjahr in der Vereinigten Staaten und einem 
Austauschsemester in Lausanne während meiner pädagogischen Aus-
bildung bin ich nun als Primarlehrperson in Aadorf tätig. Ich bin in mei-
ner Freizeit sehr aktiv, ob im Turnverein, als Leiterin in der Geräteriege 
oder auch im privaten Umfeld. Mit dem Gemeindeleben bin ich sehr 
verbunden, unsere aktive Vereinskultur liegt mir sehr am Herzen. Als 
Lehrperson ist die Bildung eines meiner Hauptanliegen. Ich möchte mich 
für eine nachhaltige und zukunftsorientierte Bildung einsetzen. Deshalb 
ist es mir wichtig, dass sich auch unsere Generation politisch engagiert 
und so zur Gestaltung in politische Entscheidungen miteinbezogen wird. 
Ich würde mich sehr über Ihre Stimme freuen!
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Christoph Zarth, 08.01.1975, Gemeindepräsident, Balterswil
Seit gut drei Jahren setze ich mich mit Herzblut als Gemeindepräsident 
für die Belange der Dorfbe-völkerung ein. Dabei ist mir der Austausch 
mit der Bevölkerung für lösungsorientierte, mehrheitsfä-hige Ansätze 
wichtig. In meiner politischen Arbeit befasse ich mich schon heute inten-
siv mit natio-nalen und kantonalen Vorgaben. Diese Synergien gilt es für 
unsere Gemeinde, die Region und den Kanton zu nutzen. Im Austausch 
mit Politikern und Behörden ist mein Netzwerk stark angewach-sen – ein 
weiterer Vorteil für Bichelsee-Balterswil. Ich bin bereit und motiviert, 
dem Wunsch der Interpartei, der Gemeindepräsident solle in den Gros-
sen Rat, nachzukommen und kandidiere voller Elan. Mit Ihren 2 Stim-
men für mich ermöglichen Sie lösungsorientierte Sachpolitik, welche 
Bewähr-tes erhaltet und eine moderne Zukunft gestaltet. Danke, dass 
Sie wählen gehen!

Dario Holenstein, 16.11.1999, IT Solution Consultant, Balterswil
Ich bin Dario Holenstein und neben meinem Studium der Wirtschafts-
informatik an der ZHAW in Winterthur arbeite ich als IT Solution Consul-
tant. In meiner Freizeit bin ich leidenschaftlicher Turner im Turnverein 
Balterswil und Hobbykoch. Weiter darf ich mich seit 2021 als Gemeinde-
rat für Bichelsee-Balterswil einsetzten.
Im Grossen Rat würde ich mich gerne für eine zeitgemässe Digitalisie-
rung sowie die Optimierung von Prozessen einsetzen. Mein Ziel ist es, 
durch den Einsatz moderner Technologien und digitaler Werkzeuge, die 
Effizienz und Transparenz der öffentlichen Verwaltung zu steigern. Ich 
möchte sicherstellen, dass die digitalen Dienste benutzerfreundlich sind 
und allen Bürgerinnen und Bürgern zugutekommen. Dazu gehört auch, 
die digitale Kompetenz innerhalb der Verwaltung zu fördern, um die 
Potenziale der Digitalisierung voll ausschöpfen zu können.

Lukas Dischler, 29.02.1980. Schulischer Heilpädagoge, Balterswil
Seit über 10 Jahren wohne ich im schönen Bichelsee-Balterswil und mei-
ne vier Kinder besuchen die Schulen in beiden Dörfern. Nicht nur durch 
meine aktive Tätigkeit in den Dorfvereinen (TV, Feuerwehr) darf ich mich 
als sehr engagierter Mensch bezeichnen. In der Sek Lützelmurg war ich 
als Lehrer tätig und habe mich auch auf kantonaler Ebene für die Bil-
dung eingesetzt. So war ich Mitinitiant der neu eingeführten Lektion für 
Lerngespräche. Zurzeit bin ich in der Elternmitwirkung der Primarschule 
Bichelsee tätig. Beruflich arbeite ich als SHP im Kindergarten Wängi. Da 
ich in der Region gut vernetzt bin, werde ich die Anliegen des Bezirks 
gerne im Grossen Rat vertreten. Als lösungsorientierter Mensch ist mir 
die Nachhaltigkeit in Gesellschaft, Wirtschaft und Bildung ein grosses 
Anliegen. Vielen Dank für Ihre Stimme(n).
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Isabelle Vonlanthen-Specker, 13.01.1992, Tierärztin, Bichelsee
Sehr gerne würde ich mich weitere 4 Jahre für unseren Kanton Thur-
gau als Kantonsrätin einsetzen. Einbringen konnte ich mich schon mit 
Vorstössen zum Hundegesetz und in verschiedenen Kommissionen, wie 
zum Beispiel beim Waldgesetz. Ebenfalls bin ich Mitglied des Grossrat-
büros, wo wir unter anderem die Anzahl Mitglieder in Kommissionen 
oder die Traktandenliste festlegen. Ich bin in Niederhofen geboren und 
aufgewachsen, lebe jetzt mit meinem Mann und unseren zwei Kindern 
wieder in meinem Elternhaus. Als Tierärztin liegen mir natürlich alle 
Themen am Herzen bei welchen es um Tiere geht. Hauptantrieb mich 
politisch zu engagieren ist aber auf jeden Fall der Schwund unserer Ar-
tenvielfalt und der Klimawandel – und ja, der geht uns alle etwas an. Ich 
setze mich ein für tragfähige Lösungen und Kompromisse und suche das 
Gespräch über die Parteigrenze hinaus. Vielen Dank für Ihre Stimme!

Bernhard Wettstein, 29.11.1964, Landschaftsarchitekt, Berufsschulleh-
rer, Gärtner, Balterswil
Das höchste Gut unseres Lebens ist die Gesundheit. Gesund bleiben wir 
am längsten in einer gesunden Umwelt. Soziale Gerechtigkeit verschafft 
uns Glück und Zufriedenheit – und damit auch psychische Gesundheit. 
Unaufhaltsam und immer schneller verändert sich die Welt. Wir erleben 
stürmische Zeiten. In der Thurgauer Politik werden Segel gesetzt. Als un-
abhängige Person trage ich gerne dazu bei, dass sich unsere Gesellschaft 
gemeinsam in eine positive Richtung bewegt. Der bisherige Erfolg unse-
rer Wirtschaft basiert auf Innovation, hervorragender Bildungsqualität 
und sozialem Frieden. Diesen Pfeilern unserer Demokratie will ich Sorge 
tragen.   

Iris Büchel, 18.05.1986, Heilkostenexpertin UV, Bichelsee
Seit einigen Jahren lebe ich mit meiner Familie in Bichelsee. Unsere drei 
Kinder besuchen hier Schule und Vereine. Als Mutter ist es mir wich-
tig, meinen Kindern vorzuleben, dass man sich für seine Überzeugung 
einsetzen kann. Ich bin davon überzeugt, dass es politische Lösungen 
braucht, um die Biodiversität und das Klima zu schützen – auch im Kan-
ton Thurgau. Als Expertin für Heilkosten bei der Suva beschäftige ich 
mich mit den Sozialversicherungen, als gelernte Hebamme BSc ist auch 
das Gesundheitswesen ein wichtiges Thema für mich. Mir liegt es am 
Herzen, dass sozial benachteiligte Menschen gleiche Chancen erhalten. 
Zugunsten eines nachhaltigen und sozialen Kantons danke ich für Ihre 
Stimme.
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Silvia Betschart, 11.11.1973, Detailhandelsangestellte, Balterswil
Ich arbeite schon seit über 10 Jahren Teilzeit als Verkäuferin in der Bä-
ckerei Bosshard. Lange Jahre war ich im Sportverein und engagiere mich 
in der evangelischen Kirchgemeinde. Familienwerte und Soziales Enga-
gement sind mir wichtig. 
In der Politik darf man das Wohlergehen der Wählerschaft nie aus den 
Augen lassen. Dieses Amt ist keine Selbstverwirklichung, sondern ein 
Füreinander und Miteinander. 
Die Werte der EVP, wie respektvolles Miteinander, starke Familien und 
intakte Umwelt sind Werte, mit denen ich mich identifiziere. Jeder die-
ser Werte sollten in der Gesellschaft gestärkt werden. In diesem Sinn 
gehen wir es gemeinsam an. 
Ich freue mich, ihre Stimme zu erhalten. 

Daniel Vonrüti, 18.02.1980, CEO, Bichelsee
Als Unternehmer, Familienvater und Präsident der Jungschar Bichelsee-
Balterswil will ich die Interessen der Bevölkerung die nächsten vier Jahre 
im Kantonsrat vertreten. 
Als Familienvater ist es mir wichtig, mich für eine gute Schule einzuset-
zen, damit unsere Kinder eine nicht schubladisierende und fundierte 
Schulbildung bekommen. 
Als Präsident der Jungschar weiss ich, welche Themen unsere jüngere 
Generation im Zusammenhang mit dem Kanton beschäftigen. 
Als Unternehmer und Steuerzahler setze ich mich für meine Mitarbeiter 
ein, damit die Arbeitswelt gerecht und nicht einseitig funktioniert. 
Zudem setze ich mich für eine sinnvolle Ökologie ein, was für mich be-
deutet in der Region zu produzieren und in der Region einzukaufen.

Mike Stucki, 17.4.1996, Elektroinstallateur, Balterswil
Bereits mein erstes Lebensjahr verbrachte ich in Balterswil und lebe seit 
anfangs 2023 wieder in dieser attraktiven Gemeinde. Beruflich bin ich 
als Elektroinstallateur tätig und bei Kohler und Partner Elektro AG in Wil 
seit 6 Jahren als Bauleitender Installateur im Einsatz. 
Eine vielfältige Freizeitgestaltung ist mir wichtig. Neben Familie und 
Freunde treffen gehören Sport und Politik zu meiner Lieblingsbeschäfti-
gung. Weil mein Interesse an Land und Politik hoch ist, kandidiere ich für 
den Grossen Rat. Meine 2 wichtigsten Anliegen betreffen Sicherheit und 
Gesundheitswesen. Die Kriminalität steigt kontinuierlich an, ein Ende ist 
nicht in Sicht. Das Gleiche gilt für die permanent steigenden Prämien der 
Krankenkassen. Auch ich als „Büetzer“ sehe mich dazu verpflichtet für 
diese Themen mich zu engagieren und etwas zu unternehmen.
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Daniel Amrhein, 07.01.1979, Unternehmer, Gemeinderat, Balterswil
Als Unternehmer, Familienvater und Gemeinderat will ich die Interessen 
der Bevölkerung die nächsten vier Jahre im Kantonsrat vertreten. Als Fa-
milienvater ist es mir wichtig, mich für eine gute Schule einzusetzen, 
damit unsere Kinder eine gute, fundierte Schulbildung bekommen. Als 
Gemeinderat weiss ich, welche Themen unsere Gemeinde im Zusam-
menhang mit dem Kanton beschäftigen. Als Unternehmer und Steuer-
zahler setze ich mich für eine tiefe Staatsquote ein, damit die Steuergel-
der sinnvoll eingesetzt und die Verwaltungen nicht unnötig ausgebaut 
werden. Zudem setze ich mich für eine sinnvolle Ökologie ein und be-
treibe selbst einen kleinen Wärmeverbund, der mehrere Häuser CO2-
neutral heizt. Sinnvolle Ökologie schafft Arbeitsplätze und verhindert 
unnötige Transporte.

Rubina Sturzenegger, 13.08.1977, MPA, Balterswil
Als Kandidatin für den Grossen Rat des Kantons Thurgau strebe ich eine 
zeitgemässe Bildungsreform an, die Schülern neben kritischem Denken 
auch die Fähigkeit zur Problemlösung vermittelt und sie in ihren Stärken 
zu fördern. Es ist mir ein Anliegen die Erfahrung, das Wissen und den 
Mehrwert von über 45-Jährigen zu begünstigen, z.B. in gezielte Umschu-
lung und verbesserten Wiedereinstiegsmöglichkeiten, nach der Kinder-
erziehung. Ich befürworte eine Altersbetreuung die flexibel und an die 
Bedürfnisse der Älteren angepasst ist. Eine Gesellschaft zu gestalten die 
für alle Altersgruppen Chancen bietet. Ein konstruktives und von gegen-
seitigem Respekt geprägtes Miteinander zwischen Jung und Alt im Ar-
beitsalltag. Ich glaube an das Konzept: Von den «Alten» lernen, mit den 
«Jungen» wachsen. Für eine nachhaltige Zukunft mit Schweizer Werten. 
Ich danke Ihnen für Ihre Stimme.

Patrick Schöb, 11.07.1971, Valserservice / Selbständig, Balterswil
Seit 1974 in Balterswil, wo ich die Primar- und Oberstufen besuchte. An-
schliessend machte ich eine Lehre als Schreiner Möbel/Innenausbau in 
Itaslen. Nach 7 Jahren wechselte ich in den Verkauf als Getränkelieferant 
bei Valsersevice. Nun bin ich 30 Jahre als selbständiger Unternehmer 
unterwegs. Ich bin Vater von 2 Kinder und geschieden. Nach einem län-
geren Unterbruch wohne ich seit 2020 mit meiner Partnerin wieder in 
unserer wunderschönen Gemeinde. Wir pflegen zusammen unser Hob-
by mit Tieren und Garten. Warum kandidiere ich für den Kantonsrat? In 
meinem Beruf bin ich täglich bei der Kundschaft unterwegs und höre die 
Sorgen, Ängste aber auch die positiven Seiten unseres Landes. Es würde 
mich reizen mit anderen gemeinsam an Lösungen für unsere Region und 
Kanton zu arbeiten. Ich hoffe auf eine hohe Wahlbeteiligung und freue 
mich auf Ihre Stimme. Herzlichen Dank.
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FDP Bichelsee-Balterswil

Jahresversammlung FDP Bichelsee-Balterswil 2024

Bei der kürzlich abgehaltenen Jahresversamm-
lung der FDP Ortspartei Bichelsee-Balterswil, 
unter der Leitung von Präsident Bruno Huldi, er-
lebten die Mitglieder einen Abend voller Enga-
gement und Gemeinschaftssinn.

Die Formalitäten wurden zügig abgehakt: Das 
Protokoll des Vorjahres wurde abgesegnet, 
ohne dass jemandem daraus vorgelesen werden 
musste. Man sparte sich die Rederei und applau-
dierte stattdessen Ralph Scheu für seine solide 
Arbeit als Aktuar.

Eine besondere Note erhielt der Abend durch 
die Verabschiedung und Würdigung von Ralph 
Scheu, der nach Winterthur umgezogen ist und 
damit aus dem Vorstand ausscheidet. Seit 2019 
hatte er sich eingesetzt, und Bruno liess es sich 
nicht nehmen, ihn mit einem wohlverdienten 
Präsent zu verabschieden. Auch Werner Huwi-
ler, der eigentlich seinen Rückzug geplant hatte, 
bekam ein Geschenk – er bleibt aber der Truppe 
für ein weiteres Jahr erhalten.
Die Vorstandswahlen brachten frischen Wind: 
Steven Büchler dem Führungsteam bei, und 
Claude Engeler wurde einstimmig als neues Par-
teimitglied begrüsst.

In finanziellen Angelegenheiten präsentierte 
Kassier Andreas Schär eine erfreulich schwarze 
Null: Ein kleiner Gewinn von 4.50 Franken zau-
berte ein Lächeln auf die Gesichter, bevor er und 
der Vorstand für ihre ordentliche Haushaltsfüh-
rung entlastet wurden.

Das provisorische Jahresprogramm für 2024, das 
mit Spannung erwartet wurde, umfasst Veran-
staltungen wie den Sommerhöck im August und 
den beliebten Fondueplausch im November. 
Bruno ermutigte die Mitglieder, eigene Ideen für 
Veranstaltungen beizusteuern.
Zum Abschluss des Abends gab es noch eine In-
formation über einen bevorstehenden Vortrag 
zur Altersvorsorge in der Schweiz und besonde-
re Danksagungen an Andreas Schär sowie ein 
großes Lob an Bruno Huldi für seinen unermüd-
lichen Einsatz für die Partei. Ein Abend, der Ge-
meinschaft und die Lust am politischen Wirken 
feierte.

Dario Holenstein
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Die Mitte Bichelsee-Balterswil

Jahresversammlung Die Mitte Bichelsee-Balterswil 2024

Bichelsee, 16. Februar 2024 - Am Donnerstag-
abend fand die Jahresversammlung der Ortspar-
tei Die Mitte Bichelsee-Balterswil im Bistro WIA 
statt. Drei Dutzend Mitglieder und Gäste folgten 
der Einladung, um sich über die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres zu informieren und die Wei-
chen für die Zukunft zu stellen.

Rückblick auf ein erfolgreiches Jahr
Nach dem gemeinsamen Abendessen begrüss-
te Präsident Kilian Imhof die Anwesenden und 
führte durch die Traktandenliste. Der Jahresbe-
richt des Präsidenten sowie die Jahresrechnung 
2023 wurden einstimmig genehmigt. Im An-
schluss gab es einen Rückblick auf die Aktivitä-
ten des vergangenen Jahres, die von zahlreichen 
politischen Veranstaltungen bis hin zu geselligen 
Anlässen reichten.

Neuwahlen im Vorstand
Der scheidende Präsident Kilian Imhof wurde 
mit grossem Dank für seine Dienste und sein En-
gagement verabschiedet. Dazu blickte Vizepräsi-
dent Urban Schwager auf seine sechs Amtsjah-
re zurück, würdigte seinen grossen Einsatz und 
dankte ihm im Namen aller Mitglieder herzlich 
für seine umsichtige Arbeit für die Ortspartei. 

Als sein Nachfolger wurde Christoph Zarth ein-
stimmig gewählt, und es herrschte Einigkeit dar-
über, dass er die Partei mit Kompetenz und Ent-
schlossenheit leiten werde.
In die Rechnungsrevision wurde neben Andrea 
Blöchlinger neu Markus Stark gewählt, welcher 
den abtretenden Paul Widmer ersetzt.

Abstimmungen und Wahlen
Im zweiten Teil der Versammlung wurden die 
Abstimmungsvorlagen vom 3. März 2024 vorge-
stellt. Peter Bühler und Marc Rüdisüli erläuter-
ten die Positionen der Partei zur 13. AHV-Rente 
und zur Renteninitiative.
Anschliessend stellten sich die Kandidierenden 
(Peter Bühler, Roland Hollenstein, Marc Rüdisüli, 
Karl Kappeler, Christoph Zarth und Kilian Imhof) 
der Partei für die Grossratswahlen vom 7. April 
2024 vor.

Ehrengast Ständerätin Brigitte Häberli-Koller
Als Mitglied des Ortsvorstandes beehrte Stände-
rätin Brigitte Häberli die Versammlung und be-
teiligte sich an der regen Diskussion.

Christian Blattner
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ALTEFCO AG
Stockenstrasse 3, CH-8362 Balterswil, +41 71 973 90 30, www.altefco.ch

Bereit für eine neue Herausforderung? Wir suchen dich als

Polymechaniker:in oder  
Elektromechaniker:in 80–100 %

Deine Aufgaben

» Bei uns bedienst du vollautomatische Anodisieranlagen und beschichtest technisch 
hochstehende Aluminiumbauteile.

» Du überwachst die Anodisieranlagen und gewährleistest damit die Prozesssicherheit.
» Du sorgst dafür, dass die Bauteile termingerecht beschichtet werden.
» Zu deinen Aufgaben gehört auch, Schichtdicken zu messen und Sichtkon trollen 

durchzuführen.

Dein Profil

» Du hast eine Lehre als Polymechaniker:in, Elektromechaniker:in oder Mechaniker:in 
und bist bereit, von der Pike auf zu lernen, wie man unsere Anodisieranlagen bedient.

» Mit deinem Drive möchtest du dich in ein dynamisches Unternehmen einbringen und 
dich und die ALTEFCO weiterentwickeln.

» Die Arbeit im Team ist für dich eine Selbstverständlichkeit.
» Du suchst eine langjährige Anstellung und bist zwischen 35 bis 55 Jahre alt.

Was wir bieten

Bei uns profitierst du von den Werten, die wir bei der ALTEFCO AG leben und pflegen –  
darunter Nähe, Sicherheit, gegenseitige Wertschätzung und kurze Entscheidungswege.  
Wir sind ein kollegiales Team von derzeit 70 Mitarbeitenden. Deine Arbeit ist – unab- 
hängig vom Pensum – abwechslungsreich und bietet Raum für Mitgestaltung. 

Über uns

Die ALTEFCO AG ist ein familiengeführtes KMU. Wir haben uns auf die Beschichtung  
von Aluminium-Bauteilen spezialisiert. Unsere Kund:innen entwickeln und produzieren 
technisch hochstehende Produkte. Wir beschichten sie. Wofür wir brennen? Für beste 
Qualität, Präzision, Pünktlichkeit und zufriedene Kund:innen – und das seit 45 Jahren.

Interessiert dich diese neue Herausforderung? Wir freuen uns auf deine Bewerbung: 
bewerbungen@altefco.ch 

 Weitere Informationen unter:
www.schmid-energy.ch/de/hausausstellung

Produktsortiment

Wärmepumpen

Stückholzkessel

Pelletheizungen

Hackschnitzelheizungen

Entdecken Sie unsere Produkte und erfahren Sie mehr über das lukrative Förderprogramm! 

HAUSMESSE 2024

Holzheizungen 
Wärmepumpen

Wann?

Freitag: 22. März 2024
 14:30 - 19:00 Uhr

Samstag: 23. März 2024
 10:00 - 15:00 Uhr

Wo?

Schmid AG, energy solutions
Hörnlistrasse 12
8360 Eschlikon

Programm

neue Generation der Pellets- & Holzhack-
schnitzelheizung / Stückholzheizung

neue Schmid-Wärmepumpe SWA

Beratung zu erneuerbaren Energien

Information Förderprogramm

Wurst und Getränke

WIRTSCHAFT
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Bichelsee-Balterswil umfasst rund 3'000 Einwohnerinnen und 
Einwohner. Im Herzen des wunderschönen Tannzapfenlandes 
gelegen, begeistert die idyllische Gemeinde mit ihrer zauberhaf-
ten Landschaft. 

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine 

FFaacchhppeerrssoonn  GGeesseellllsscchhaafftt  ((5500  ––  6600  %%))  

Im Zuge dieser spannenden Position sind Sie verantwortlich für die Bearbeitung von gesellschaftlichen 
Anliegen. Zu Ihren vielfältigen Aufgaben gehören unter anderem: 

Leitung der AHV-Zweigstelle 

Anlaufstelle für Anliegen und administrative Arbeiten in gesellschaftlichen Themen (Kinder, Fami-
lien, Alter), insbesondere: 

o Begleitung des Projekts familienergänzende Kinderbetreuung 

o Schnittstelle zu div. Institutionen, z.B. Tageselternverein / Spitex 

o Mitwirkung in Arbeitsgruppe Alter 

Unterstützung Gemeindekanzlei: 

o Verantwortung oder Mitarbeit bei der Organisation von Anlässen 

o Entlastung in verschiedenen Aufgabenbereichen je nach Bedarf  

IIhhrr  PPrrooffiill  

Kaufmännische Grundausbildung, vorzugsweise in der öffentlichen Verwaltung 

Organisationsgeschick und starke Kommunikationsfähigkeit 

Selbständige, zuverlässige und lösungsorientierte Arbeitsweise 

Sicheres Auftreten, hohe Beratungs- und Sozialkompetenz 

Sehr gute EDV-Anwenderkenntnisse 

WWiirr  bbiieetteenn  

Eine abwechslungsreiche, interessante und verantwortungsvolle Aufgabe 

Kollegiales Arbeitsklima in einem kleinen motivierten Team 

Weiterentwicklungsmöglichkeiten in einem dynamischen Umfeld 

Wenn Sie an dieser herausfordernden und abwechslungsreichen Aufgabe interessiert sind, senden Sie 
bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an gemeindekanzlei@bichelsee-balterswil.ch. Falls Sie 
nähere Informationen zu dieser spannenden Position wünschen, steht Ihnen Gemeindeschreiberin, 
Claudia Thalmann, 058 346 99 80, gerne telefonisch zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
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LESERMEINUNGEN
Denise Neuwiler vertritt im Regierungsrat die christlichen 

Grundwerte

Mit dem Einzug in den Kantonsrat durfte ich 
gleich neben Denise Neuwiler an den Kantons-
ratssitzungen teilnehmen. Ich bemerkte sofort, 
dass neben mir eine sehr versierte, durchdach-
te Persönlichkeit sitzt. Ich schätze an Denise die 
hohe Wertschätzung ihrer Familie, Ehemann mit 
2 Kindern. Die Familie ist ihr sehr wichtig und 
diese Erfahrung packt sie auch in ihr tägliches 
Politisieren.
Mit ihrer Erfahrung als Gemeindepräsidentin 
weiss sie zudem von was sie spricht, wenn es um 
öffentliche Institutionen geht. Denis verliert die 
Finanzen nie aus den Augen und vertritt die SVP 
im Rat als verantwortungsvolle sowie lösungs-
orientierte Persönlichkeit. Mit ihrer Erfahrung 
auf dem Sozialamt sind ihr die Bedürfnisse der 

Schwächsten in der Gesellschaft wichtig, ihr ist 
jedoch auch bewusst, dass immer mit Augen-
mass geholfen werden muss.
Vor allem aber schätze ich an Denis, dass sie mit 
tiefer Überzeugung auch die christlichen Grund-
werte in der Politik vertritt. Genau nach diesem 
Motto müssen wir unsere Kultur leben und stär-
ken. Damit können wir weiterhin in der bewähr-
ten Lebensqualität in unserem schönen Kanton 
Thurgau sicher weiterleben.

Aus tiefer Überzeugung empfehle ich allen 
Thurgauerinnen und Thurgauer Denise als Re-
gierungsrätin zu wählen.

Daniel Amrhein, Balterswil

Ihr Fachgeschäft für
Reinigungsgeräte

BRÜHWILER
BALTERSWIL

Amrhein Facility GmbH
S�ckereistrasse 8
8362 Balterswil
Tel. 071 970 07 90
info@amrhein-facility.ch
www.amrhein-facility.ch

Gartenpflege
Umgebungsarbeiten

Spezialreinigungen
Winterdienst

Hauswartung
Haustechnik
SIBE Brandschutz 
Handwerksdienste
Bau-, Fassaden-, Solar- & Fensterreinigung

Wir sind Ihre Spezialisten für
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Dominik Müller

Bau Fair GmbH
Niederhofen 19
8363 Bichelsee
071 970 06 35
079 282 90 82
info@bau-fair.ch

Planung,
Neubau, Umbau, 
Sanierung und
Renovation 

Installation 
von Photovoltaik-
Anlagen

Grosse Galerie auf 
www.bau-fair.ch

Meile Getränke GmbH           Erlenstrasse 4           8362 Balterswil
Tel. 052 365 23 07     info@meile-getraenke.ch     www.meile-getraenke.ch

Frühlingskonzert 
Musikschule

Herzliche Einladung

Samstag, 16. März 2024 13.30 - 16.00 Uhr
Turnhalle Schulhaus Traber

Es spielen und singen Schülerinnen und Schüler
der Musikschule Bichelsee-Balterswil.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
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KINDERWOCHE
02. – 05. APRIL 2024

bisch au 
debi?

Wie läuft so ein Nachmittag?
Nach einem gemeinsamen Start entscheidest du, ob du 

dich kreativ betätigst oder draussen Action möchtest.

Was wird gebastelt?
Styropor-Schildkröte zum Aufhängen, 

Gartenpfahl für draussen, lustiger Korb 
flechten und einen Pflanzentopf

 
Action draussen

Jeden Tag werden abenteuerliche Programme 
angeboten. Dabei darf «Seilbähnle» 

und Schlagenbrot nicht fehlen !

Zudem erlebst DU
Die spannende biblische Geschichte von Moses 

in einem tollen Theater, Zeit in Kleingruppen 
und wir singen coole Lieder.

Eine Anmeldung ist NICHT erforderlich.
Man kann auch nur an einzelnen 

Nachmittagen teilnehmen.
 

Kosten pro Nachmittag
CHF 9.00 / Kind 

BJBB.CH | KREATELIER.INFO

KINDERWOCHE 
Bichelsee-Balterswil

Traberturnhalle 
Bichelsee für Kinder 

vom 1. KG bis 6. Klasse*

02.– 05.
APRIL
2024

*6. Klässler können 
auch als Helfer dabei sein. 

Bitte vorgängig bei
 Anschi Kündig melden: 

Tel. 079 726 41 51

14.OO UHR – 17.3O UHR
AB 13.30 UHR HÜPFBURG OFFEN 

Neu mit Eltern-Lounge
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Heinz Beerli, Breitehof
8362 Balterswil, Tel. 078 639 49 64

Cheminéeholz
Brennholz

Ganzer Monat März

50% Frühlingsraba�
(am Samstag vor Ostern geschlossen)

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Donnerstag, 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag, 09.00 - 11.30 Uhr

Brockenstube
Kellergeschoss Volg-Laden Balterswil

GLAUBENS- &
VERSÖHNUNGSWEG 2024

GESCHICHTEN AUS DER BIBEL

10. - 20. März 2024
IDDAKAPELLE KLOSTERKIRCHE FISCHINGEN

10. März Familiengottesdienst um 10.30 Uhr
Der Weg ist täglich frei begehbar

(8.30 - 18.30 Uhr).
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Gemeinnütziger Frauenverein 

Bichelsee-Balterswil

Auf Wunsch Fahrdienst 
Tel. 071 971 41 35

im Evang. Kirchgemeindehaus
Auenwies in Bichelsee

14.00 – 16.00 UhrMi., 13. März

Jung und Alt sind herzlich eingeladen zur 
Gemeinsamkeit bei Kaffee, Tee & Kuchen!

Vorstand Gemeinnütziger Frauenverein

Kaffi-Treff

Nächste Termine wieder ab Okt. 2024

Mittagstisch 
für Senioren

Gemeinsam schmeckts am Besten!

Senioren-Mittagstisch-Team

1. Freitag im Monat um 11.45  
Evang. Kirchgemeindehaus Bichelsee 

CHF 15.– pro Person

An- und Abmeldungen
bitte bis Donnerstag (Vortag):

Edith Vogel, Tel. 071 971 27 23
Astrid Flater, Tel. 071 971 14 20

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch!

Nächste Termine 
5. April und 3. Mai 2024

Ort: im Spritzenhaus Bichelsee

Offen: ab 20.00 Uhr bis …

Voranzeige: Nächster Vollmond-Treff
am Mi�woch, 24. April 2024
Das Vollmondteam freut sich auf Ihren Besuch.

Mitglied werden: Möchten Sie Mitglied beim 
Historischen Verein werden, freuen wir uns 
sehr. Melden Sie sich doch beim 
Vollmondteam! www.hvbb.ch

Historischer Verein Bichelsee-Balterswil

Vollmond-Treff
Montag, 25. März 2024
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HULDI Bauunternehmung AG 
Bachwies 1

8362 Balterswil 
+41 71 971 36 36
info@huldi-bau.chHULDI

Neubau | Umbau | Renovation | Kundenarbeit

Schützenweg Balterswil 

Baustart erfolgt!

Noch zwei EFH und zwei Wohnungen erhältlich! 
Bei Interesse gerne unter 071 971 36 36 oder bruno.huldi@huldi-bau.ch melden.

Bauland oder Liegenschaft mit Potenzial gesucht! 
Haben Sie ein Stück Land oder Objekt mit Entwicklungspotenzial welches Sie 
verkaufen möchten? Wir haben Interesse. 
Einfache und unkomplizierte Abwicklung. Kontaktieren Sie uns einfach.

Ausgabe Nr. Redaktionsschluss Erscheinungsdatum

2024-04 383 Freitag, 22. März 2024 Donnerstag, 4. April 2024

2024-05 384 Freitag, 19. April 2024 Donnerstag, 2. Mai 2024

2024-06 385 Montag, 27. Mai 2024 Donnerstag, 6. Juni 2024

2024-07 386 Montag, 24. Juni 2024 Donnerstag, 4. Juli 2024

2024-08 387 Freitag, 26. Juli 2024 Donnerstag, 8. Aug. 2024

2024-09 388 Montag, 26. Aug. 2024 Donnerstag, 5. Sept. 2024

2024-10 389 Montag, 23. Sept. 2024 Donnerstag, 3. Okt. 2024

2024-11 390 Montag, 28. Okt. 2024 Donnerstag, 7. Nov. 2024

2024-12 391 Montag, 25. Nov. 2024 Donnerstag, 5. Dez. 2024

2025-01 392 Freitag, 27. Dez. 2024 Donnerstag, 9. Jan. 2025

2025-02 393 Montag, 27. Jan. 2025 Donnerstag, 6. Feb. 2025

2025-03 394 Montag, 24. Feb. 2025 Donnerstag, 6. März 2025

Format Grösse (B x H) Preis (CHF)

1/4 Seite 62 x 89 mm 80.00

1/4 Seite 128 x 43 mm 80-00

1/3 Seite 128 x 58 mm 100.00

1/2 Seite 128 x 89 mm 140.00

1/1 Seite 128 x 182 mm 270.00

Herausgeber, Redaktion und Verlag

Politische Gemeinde Bichelsee-Balterswil
Auenstrasse 6, 8363 Bichelsee

Druck:	 Fairdruck AG, Sirnach
Auflage:	 1’620 Expl. / Monat
Abo.:	 CHF 50.- / Jahr
Bilder:	 Unsplash / Flaticon

© Nachdruck nur mit Quellenangaben; für kommerzielle Zwecke nur mit schriftlicher Einwilligung 
der Redaktion.

Kontakt:	 Patrick Hubmann
Telefon:	 058 346 99 90
E-Mail:	 nbb@bichelsee-balterswil.ch
Website:	 www.bichelsee-balterswil.ch

Wiederholungsrabatte
	▪ 3x / Jahr: 5 %
	▪ 6x / Jahr: 10 %
	▪ 12x / Jahr: 20 %

Satz und Gestaltung
auf Anfrage

Erscheinungsdaten 2024/25

Inserate



TERMINKALENDER

Angaben ohne Gewähr; Basis sind die Meldungen der Veranstalter an die Gemeinde BiBa per Redaktionsschluss dieser Ausgabe.

März 2024
08.03. 19:00 Kreatelier for Teens Kreaschüür Kreatelier
08.03. 21:00 Jörg Danielsen Heaven Music Club Heaven Music Club
09.03. 21:00 Crossover Blues Band Heaven Music Club Heaven Music Club
13.03. 14:00 Hässligüsse Bäckerei Bosshard Familienverein BiBa
13.03. 13:30 Hässligüsse Bäckerei  Bosshard Familienverein BiBa
14.03. 17:00 GMEINdsStAMm Restaurant Löwen Gemeindepräsident
15.03. 19:00 Friedensgebet Evang. Kirche
15.03. 21:00 Andy Martin & Band Heaven Music Club Heaven Music Club
16.03. 13:30 Frühlingskonzert Musikschule BiBa
16.03. 09:30 Kreatelier für Kinder Kreaschüür Kreatelier
16.03. 21:00 BlackRain Reloaded Heaven Music Club Heaven Music Club
20.03. 08:00 Häckseldienst Gemeindegebiet Politische Gemeinde BiBa
23.03. 08:30 FLIZKIDS Turnhalle Lützelmurg Geräteriege Balterswil
25.03. 20:00 Vollmond-Treff Spritzenhaus Historischer Verein
25.03. 20:00 Kirchgemeindevers. Kirchgemeindehaus B'see Evang. Kirchgemeinde
27.03. 19:00 Friedensgebet Kath. Kirche Kirchgemeinden
30.03. 11:00 Sternenhof Fest Sternenhof Bichelsee Sternenhof Bichelsee

03.04. 07:00 Metallabfuhr Werkhof BiBa ZAB Bazenheid
05.04. 11:45 Mittagstisch Senioren Kirchgemeindehaus B'see Mittagstisch für Senioren
06.04. Wahlen Kt. TG Gemeindehaus B'see Politische Gemeinde BiBa
12.04. 19:00 Friedensgebet Evang. Kirche Kirchgemeinden
19.04. 17:00 GMEINdsStAMm Gemeindepräsident
19.04. 19:00 3. Monats-Übung Samariter Turnhalle Traber Samariter Jugendgruppe
19.04. 19:30 Jahresversammlung Kirchgemeindehaus B'see Genossenschaft Werk BiBa
20.04. 10:00 Kräuterspaziergang Frauengemeinschaft BiBa
24.04. 20:00 Vollmond-Treff Spritzenhaus Historischer Verein
24.04. 19:00 Friedensgebet Kath. Kirche Kirchgemeinden
25.04. 07:00 Papier- / Kartonsammlung Schulzentrum Lützelmurg Schulverwaltung BiBa
26.04. 19:00 Kreatelier for Teens Kreatelier
26.04. 09:00 Brunch + Infoveranst. Kirchgemeindehaus B'see Ökumenischer Seniorenkreis
26.04. 19:00 Kreatelier for Teens Kreaschüür Kreatelier für Kinder
27.04. 09:30 Kreatelier für Kinder Kreaschüür Kreatelier
27.04. 13:30 Eröffnungsschiessen Schützenhaus Aadorf Schützengesellschaft
28.04. 10:15 Konfirmation Evang. Kirche Evang. Kirchgemeinde

Alle Termine / Veranstaltungen sind auch auf www.bichelsee-balterswil.ch.
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